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die Hölle los . Das Vor -

. . . . ,
'

ngriff steigerte sich zu un¬

geahnter Heftigkeit . Immer wieder wurden die Soldaten

Wie schnell waren die Sturmtage des Februar 1916 mit

ihrem prächtigen Schwung vorüber . Wer damals geahnt
hätte , was sich anschließen würde bis in den Dezember des

Jahres hinein , der hätte nicht für möglich gehalten , daß
Menschen solches ertragen könnten . Der Meldeläufer , der
im Sommer 1916 von der Vaur - Kreuz - Höhe durch die ewig
verschlammten , trichterbesäten Schluchten in nordwestlicher
Richtung zum Douaumont hastete , sah Tote und Tote . Und

wenn er seinen Blick nach links wandte und den zerfetzten
Wald von La Cailette erkannte , dann sah er gedunsene
Leiber von Ercku und Blau . In Hellen Mondnächten ist hier

WM Möbel - Einkäufe
günstig , langfristige Til¬

gungsraten , ohne Vor¬
kosten . Sofortige Lieferung . — Aus¬
kunft unverbindlich .—

Stephan Kappel , Frankfurt a . M.
Gr. Eschanheimerstr . 1, a . d . Hauptwache

Anfragen an Friedrich Boos ,
Wiesbaden - Biebrich , Diitheystraße 9

Während also die deutsche Front regungslos unter den
Gewittern der feindlichen Geschütze lag , traf der französische
Generalstab die letzten Vorbereitungen zum Angriff .
N i v e l l e , der Führer der 2 . französischen Armee , hatte
die Pläne sorgfältig durchgearbeitet . Ein Orchester von
650 Geschützen gehorchte seiner Hand . Sie waren in Reihen
hintereinander aufgestellt und kannten genau ihre Ziele .
Von keiner Granate gesährdet , spie die „ Voie saere “

ihre Reserven auf Verdun . Die entschlossensten Generale ,
von dem grimmen Mangin dirigiert , warteten auf den

Befehl zum Vorbrechen . General Lardemelle , einer
der jüngsten Divisionäre des französischen Heeres , hatte für
seine Chasseurs die Feste Vaux als Geschenk erhalten . Der

Öen Division , unter General P a s s a g a , war das
>e links vom Douaumont , Kalte Erde , und Ostrand

des Pfefferrückens gegeben worden . 2m Kern aber stand
das gefeierte „ regiment colonial du maro e “

, ver¬

stärkt durch das 11 . Tirailleur -Regiment ( Algerische
Schützen ) . Diesen wilden Regimentern , unter General

Guyot de Salins , gemischt mit Arabern , Zuaven ,
Turkos , Somali - und Senegalnegern , ward der Douaumont

geschenkt .
Die Kampftruppen waren wochenlang zurückgenommen

worden . Man hatte den Schwarzen den Plan der Feste auf
die Erde gezeichnet und sie wie Raubtiere auf die Boches
dressiert . Den abergläubischen Wilden wurde das Fort
vergöttlicht , für dessen Eroberung der Himmel offenstand .
Die Kunst der Berauschung wurde von den erfahrenen
Führern fleißig geübt .

Jeder Unterführer wurde zum heidnischen Halbgott er¬

hoben / dem man Hände und Füße küßte . Man schürte den

Haß , entflammte die Reger , bis die angreifenden Divisionen
brausten und glühten aus die Stunden des Aufbruchs .

Unaufhörlich donnerten die riesigen Maschinerien über
die bröckelnde deutsche Front , verhalten und dann wieder

stärker hämmerten sie auf die schwachen Linien , auf die
Batterien in den Schluchten , auf Douaumont und Vaux . In

Jugendliches Kleid
flamisol Fagonne , fesche Form , mod . Puffarm ,

Qualm . . . .
Die Ausgangsstellung der Douaumont angretfenden

französischen Truppen befand sich 300 bis 400 Meter hmter

dem Rücken Fleury / Werk Thiaumont , die drei Bataillone

des marokkanischen Kolonialregiments waren eins hinter

dem anderen bereitgestellt . Der Angriff war auf 11 Uhr

vormittags festgesetzt . Dichter Nebel bedeckte den Boden .

Das 1 . Bataillon ( Modat ) , das das erste Treffen bildete ,

stieß in den vordersten deutschen Gräben auf den heftigsten

Widerstand . Reste der zu Schlacke gebrannten 54 önf .=

Division feuerten ohne Unterlaß in die plötzlichen Walle der

Ankömmlinge . ~ , ,
Doch immer neue Reihen schossen nach . In ihren blauen

Mänteln hüpften sie von Trichter zu Trichter , der Feind war

unerschöpflich . Blaue Kolonnen , soweit der Blick reichte .

Ein kleiner französischer Ofsizier sprang aus einem Eranat -

trichter mit dem Ruse : „ Vive la France “
. Aus tausend

schwarzen Gesichtern gellte der Ruf zurück , und mit infer¬

nalischem Geheul stürzten sie weiter in die Feuergarben oer

Deutschen und brachen stehend zusammen . Mit lautem

Getöse flog eine deutsche MG - Bedienung in die Luft . Em

blutjunger Leutnant warf keuchend ein neues Gewehr rn

Stellung . Mit durchlöchertem Schädel brach der Gewehr¬

führer , ein Gefreiter , zusammen . Der Leutnant warf den

letzten Rest von Handgranaten in das Gewühl , bis ihn der

Kolbenschlag eines Negers niederstreckte . So erlag die erste

deutsche Linie im Abschnitt Douaumont . Der Feind scheute

sich nicht , die Boches zu massakrieren , und niemand ist übrig -

manch einer mit hämmerndem Herzen um sein Leben ge¬
laufen . Jener mochte gefallen sein , als er im März zum
Steinbruch von Hardaumont lief , um seinem Kompagnie¬
führer Meldung zu bringen , der sich mit seinem Häuflein
dort festgebissen hatte . Dort einer den Kopf zurückgeworfen ,
die Finger wie Krallen gespreizt , den Mund weit auf¬
gerissen . Vielleicht hat es ihn im Mai gefaßt , als der

Franzmann den Douaumont bestürmte . Dieser ist vielleicht

gestern geblieben . Die anderen hat die Feuerwalze wohl

hundertmal zugedeckt und wieder emporgewühlt .
Weiter zog die Schlacht ; die Fronten verflochten sich

immer enger . Der Franzose griff Tag und Nacht an . Er

scheute keine Opfer , um Verdun von der Umklammerung der

Deutschen zu befreien . Fast sein ganzes Heer ging durch das

Feuersieb von Verdun . In jeder Woche wechselte die

Flagge auf Thiaumont . Die grauen und blauen Stürmer

wogten um Fleury . Bayerische „ Leiber “ waren in greif¬
bare Nähe der Stadt Verdun gerückt , den Erfolg beinahe
in Händen . Doch der Eisenhagel f * ' — £

sie unter Preußen , Schwaben und

schwarze Franzosen .
So war der Monat Oktober ins Land gegangen . Dte

Tage waren schon kalt und kurz . Der Leichengeruch wurde

ertragbarer . Die Feldgrauen standen tief im Grundwasser ,

so daß ihnen die Nässe über den Stiefelrand in die Füße

drang . Dicht aneinandergedrückt , suchten sie sich zu er -

wärmen . Aber immer wieder schlug das Feuer der feind¬

lichen Artillerie , gelenkt von zahlreichen Fliegern , erbar -

Jugendl . Reversmantel
aus schwarz mel . Wollstoff , 2reihig mit Rückengurt ,
auf Steppserge

Flotter Mantel
aus mod . Fischgrat , genoppt , mit großem Revers ,
4 Knöpfe und Taschen , Rückengurt , ganz gefüttert

Damenmantei
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Vor dreimal sieben Jahren .

Wiedereinnahme des Forts Douaumont durch die Franzosen am 24 . Oktober 1916 , und der tragische Untergang der letzten
deutschen Besatzung .

Feuer plötzlich aus .
lichen Gräben her . Weiße und farbige

sich in Brusthöhe mit aufgepflanzten .
ubriggebliebenen Männer aus deutscher Seite sprangen aus

ihren Löchern , um den Feind zu empfangen . Doch spielte

dieser zunächst nur Scheinangriff . Abermals wurden die

Leute zugedeckt und von Splittern durchsiebt . Die wenigen

Maschinengewehre flogen zerfetzt über die Deckung . Am

Abend glich das Gelände einem Meer von Rauch und

Herbst - Moden
für die Dame

ohne Dauerwellen

nicht denkbar .

Unser Geschäft ist bekannt für

gute Ausführung u . Qualität

Göltenbodt & Mitter
Römerberg 30

heit Fleisch geworden .
Am 23 . Oktober gegen 5 Uhr nachmittags setzte das

Clairons schmetterten von den feind -
"

ranzosen zeigten
Zajonetten . Die
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südlichen Fort¬

können .
R . Walter Darre , Reichsbauernführer .
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?
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Wiesbaden , Kirchgasse 45Rudolph Karstadt Aktiengesellschaft

geblieben von jenen , die im Vorgelände des Forts betroffen
wurden .

Wertvoller Urnengräberfund bei Fulda .

Fulda , 22 . Okt . Bei Erdarbeiten in unmittelbarer

Nähe von Fulda wurde ein Urnengräberfeld entdeckt Der

hinzugezogene Professor Vonderau aus Fulda bestimmte
das Alter der Urnen auf 800 v . Ehr , womit ein wertvoller

kulturhistorischer Fund für die buchonische Eichloha gemacht
wurde .

tonen ließ .
ddessen stand Hauptmann Prollius mit seinen
den Gängen des Forts , die sich inzwischen
Fratzen angefüllt hatten , sie standen I

Das erste Angriffsziel des Marokko - Kolonialregiments
war somit erreicht . Ein einstündiges Halt war im An¬

griffsbefehl für das Bataillon Modat vorgesehen , und das
im zweiten Treffen marschierende Bataillon Croll rückte
darüber hinaus vor . Dieses Bataillon hatte den Befehl ,
das Fort rechts und links zu umgehen und 200 Meter nord¬

östlich davon , auf einer Linie Stellung zu nehmen , die das

Angriffsziel des 2 . Bataillons ( Croll ) bildete . Es sollte so
das 3 . Bataillon ( Nicolay ) schützen , das im dritten Treffen
marschierte und das Fort anzugreifen und zu besetzen hatte .

Auf dem Höhepunkte des Sturmes wäre der schwere
Nebel dem Feinde beinahe zum Verhängnis geworden . Das
Bataillon Nicolay begann seinen Vormarsch , der durch ver¬

schiedene Umstände verzögert wurde . Siegestrunkene Sene¬

galneger und Somalis gingen singend und tanzend hinter
dem stählernen Geflecht ihrer Feuerwalze einher . Plötzlich
sah sich der Führer im Nebel verirrt . Ein fehlzeigender
Kompaß , wahrscheinlich durch die Nähe der Schußwaffe ab¬

gelenkt , führte das Bataillon zu weit nach links , in Rich¬
tung des Gehöfts Thiaumont . Die Verbindung nach vorne
war abgebrochen , der Sieg stand auf dem Spiel . Doch das
Glück war beim Feind . Der Nebel zerteilte sich und das

8ort wurde in den Wolkenriffen sichtbar , auf das nun das
ataillon stürmenden Schrittes zueilte . Vor dem riesigen

Wallgraben machten sie halt und starrten nach dem unheim¬
lichen Festungssarg , auf dessen Deckel das französische Sperr¬
feuer prasselte . Die rechte Angrifssgruppe erkletterte so¬
dann die Kehlwand . Aus der Öffnung der südlichen Fort¬
wand schlug ihnen das vernichtende Feuer eines deutschen
Maschinengewehrs entgegen . Unterstützt von drei Flammen¬
werfern und mit geballten Ladungen brachen sie den letzten
Widerstand , und erst als die entseelten Verteidiger zu¬
sammengesunken waren , drangen sie zögernd in das Fort ein .

Am 23 . Oktober hatte sich im Fort eine furchtbare Ex¬
plosion erreignet . Eine französische 40 - Zentimeter -Eranate

hatte eine mit Infanterie gefüllte Kasematte zerstört und
Tote und Lebende unter den Trümmern begraben . Beim

Morgengrauen des 24 . Oktober verließ Hauptmann Soltau

vom 84 . Jnf .- Regt . mit seinen Leuten , halbtot vom Gas¬

schlucken und bis zum äußersten erschöpft , das schwelende und

rauchende Fort , während die schweren Geschosse aus das Dach
des Forts hämmerten Fast eine Stunde stand die Panzer -

feste verlassen . Aus allen Luftschächten drangen dunkle

giftige Gase . Unter Führung des Hauptmanns Prollius
vom 108 . Feldartillerie -Regt . besetzte sodann ein Trupp ver¬

sprengter Feldgrauen die Feste .
Die Explosion von tags zuvor hatte das Pionierdepot

getroffen und die Leuchtgeschosse in Brand gesetzt , die darauf
diF Maschinengewehrmunition zur Explosion brachten .

Dichter Rauch erfüllte die Gänge . Unweit davon befand
sich ein riesiges Depot von französischen Handgranaten , sowie
ein Stapel schwerer Geschosse , deren Explosion den größten
Teil der Fffte in die Luft gesprengt hätte . Mit verbrannten
Kleidern , Rauchmasken vor dem Gesicht , suchte Hauptmann
Prollius mit seinen Leuten dem Feuer zuvorzukommen .
Unter dem Gewicht der deutschen Pioniersandsäcke erlosch der

letzte Funke des schwelenden Brandes . Hauptmann Prollius
erkannte sofort , daß die Möglichkeit einer Verteidigung nur
dann bestand , wenn es ihm gelingen sollte , eine ent¬

sprechende Verstärkung heranzuholen . Er forderte sie

dringendst an . Aber alle seine Bitten , die er auf seine

Meldungen schrieb , fruchteten angesichts der stärkeren Ereig¬

nisse nichts . Der Sturm der Entfesselten vom Senegal er¬

folgte , bevor Hilfe da war , und riß den tapferen Komman¬

danten mit seinen braven Helfern in den Abgrund
Am späten Nachmittag blieben drei Wasserhaler aus , die

von Hauptmann Prollius zur Zisterne geschickt worden

waren , in der Hoffnung , seine vom Durst gequälten Leute

tränken zu können . Doch waren jene vom Feind überrascht
worden . Das Faschinenmeffer der Afrikaner hatte den

Trägern ein schnelles Ende bereitet .
Da eine weitere Verteidigung aussichtslos war , rref

Hauptmann Prollius , die noch im Fort befindlichen Offi¬

ziere zusammen und beriet mit ihnen die Übergabe . Nach
Anbruch der Dunkelheit wehte von deutscher Seite ein

weißes Tuch zu den Franzosen hin . Einer der Offiziere
hatte den Auftrag , die Übergabe - Bedingungen zum Kom¬
mandanten der Fort Douaumont angreifenden französischen
Truppen zu bringen . Die Neger ließen ihn grinsend pas¬
sieren . Auf dem Wege zum Kommandanten kam er an den

Verschollenen vorbei , die mit durchschnittenen Hälsen in der

Nähe der vom Eranatfeuer zerstörten Zisterne lagen . Un¬
weit der Zisterne stand der französische Major auf einem
Erdhügel und pfiff den Deutschen an . Der junge Offizier
hatte die Achselstücke entfernt und glich so einem einfachen
Feldgrauen . Sein Gesicht wurde chchfahl . als er die ver¬

mißten Leute mit dem roten Mal am Halse sah . Der Leut¬
nant wandte sich entsetzt an den Franzosen und deutete auf
die Toten . Doch der drehte sich achselzuckend um . Er be¬
dauerte den Vorfall ; er meinte , es sei unmöglich , die Leute

nach einem solchen Siege im Zaume zu halten . Empört
sprang der Deutsche auf den Sprecher zu , zog seinen Revolver
und schoß ihn mit zwei rasch aufeinanderfolgenden Schüssen
nieder .

Geschäftliches .

lAutzer Veraniwortung der Schriktleltung .)

Unserer heutigen Stadtauflage liegt ein Angebot

der Firma 6 Wiesbaden bei .

Erhaltet deutsches Kulturgut !

Ein Ausruf des Reichsbauernsührers zur Entrümpelungs -

aktion .

Auf den Böden und Dachkammern unserer Höfe lagern

vielfach die wertvollsten Familienpapiere , Dokumente , Flur -

und Hofkarten . Irgendein Vorfahr oder Vorbesitzer hatte sie

gesammelt , oft in mühseliger Lebensarbeit ; später wurden

sie dann in einem Schrank oder einer alten Truhe , vielleicht

auch nur in einer Kiste , aus dem Boden abgestellt und ge¬

rieten mit der Zeit in Vergessenheit . Dort lagern sie heute ,

den jetzigen Besitzern oftmals gänzlich unbekannt .

Aber nun fordert der Luftschutz die Entrümpelung .

Damit entsteht die große Gefahr , daß wertvolles Urkunden¬

material oder unersetzbare Familienpapiere der Vernich¬

tung anheimfallen . Das darf nicht sein . Daher fordere ich die

Landbevölkerung dringend auf , nicht gedankenlos ihre Boden

und Dachkammern zu entrümpeln , sondern vorher Ausschau

nach alten Familienpapieren oder sonstigen Dokumenten zu

halten . Wer gedankenlos entrümpelt oder entrümpeln lagt ,

setzt sich der Gefahr aus , deutsches Kulturgut sinnlos zu zer¬

stören . , „ .
Wer im unklaren ist , wie er sich zu verhalten hat , wende

sich um Auskunft an die nächste Kreisbauernschaft . Die

Dienststellen der Kreisbauernschasten und der Landesbauern¬

schaften sind angewiesen , für die Aufbewahrung solcher

Papiere und Urkunden Sorge zu tragen , die gelegentlich
einer Entrümpelungsaktion gefunden werden und vom Be¬

sitzer des betreffenden Hofes nicht ausbewahrt werden

erschien , berieten sie , ob sie dem Befehl des schwarzen Kor¬

porals Folge leisten sollten . Doch ließ ihnen dieser keine

Zeit . Er forderte sie abermals auf , die Geräte zu Boden

zu legen . Sie zeigten sich zunächst noch unbeweglich Es

war unmöglich , einen Schritt zu tun ; die schwarze Mauer

gab nicht nach . Der Korporal rief einige Sätze in fremder

Sprache über das Meer seiner Landsleute hin . Eine Gasse

öffnete sich den Deutschen . In diesem Augenblicke klirrten

draußen die Vajonette der Schildwachen . Noch , einmal

zögerten die Feldgrauen . Der Korporal sah sie mißtrauisch

an Revolte ? Da tat der Hauptmann den ersten Schritt

in die Gasse . Seine Leute folgten ihm . Hinter ihnen schoß

die Flut zusammen . Von allen Seiten spürten sie heißen

Atem . Der Hauptmann rief , daß ihm der Atem barst . Die

Schwarzen wichen vor ihm zurück. Plötzlich war er von

seinen Leuten abgeschnitten . Er hörte sie ächzen , horte

Wehklagen und Flüche , gurgelnde Laute der Rache und das

Röcheln der Sterbenden . Der Offizier lag waagerecht auf

den Schultern der Neger . Seine Hände waren schwer rote

Blei . Er starrte in den schwarzen Himmel , dem er stoß¬

weise zugetragen wurde . . . . dann rollten sie den -toten

den Wallgraben hinunter auf die Sohle des Grabens . . .

Helmut Pahl , Revier - Oberwachtmeister ,
W .-Dotzheim .

Der Forthof hatte sich unterdessen , von den hallenden
Schüssen angelockt , mit farbigen Truppen bevölkert . Der
Leutnant stand hochaufgeiichtet mit der rauchenden Waffe
in der Hand . Es schien , als wollte er einen Augenblick Ein¬

kehr halten . Er sah zu den Toten , sein Blick streifte den

östlichen Horizont , wo fern die Lieben um ihn bangten . Ein

rauher Befehl riß ihn zur Wirklichkeit zurück . Mit tierischer
Wut stürzten die Entmenschten über den Wehrlosen her .
Der Korporal , der den Befehl gegeben hatte , ihn abzu¬
führen , war nicht mehr Herr über die Bestien . Der Leut¬
nant schlug um sich , er riß an den Wollköpfen , doch den

Stahlfäusten , die sich um seine Handgelenke schnürten , war
er nicht gewachsen . Auf der höchsten Spitze des Forts
stellten sie ihn ab . Sein Herz schlug kaum noch . Rund¬

herum sah er eisengraue Bajonette , er sah noch einmal die

Blitze der Front . Dann drangen zwölf Bajonette von der

Brust und vom Rücken zu seinem Herzen , und als sich die

Spitzen des Stahls berührten , starb er . Die Neger stellten
die Kolben der Gewehre zur Erde , so daß der Ärmste in den

Bajonetten hing . Einen Reif verrosteten Stacheldrahts
schlang man um das Haupt des jungen Offiziers .

Der Forthof wimmelte von den vibrierenden Massen
der Schwarzen . Wälle und Mauern schienen lebendig . Kein

weißes Gesicht war in dem Gewühl zu sehen . Ein Trupp
lärmender Somalis führte wilde Tänze auf . Einige von

ihnen schleuderten leere Konservenbüchsen und Flaschen auf
die Zinne der Feste . Der schwarze Himmel war erleuchtet
von den Scheinwerfern der feindlichen Forts und den Ab¬

schüssen der Artillerien , deren rasende Brut noch immer

Sperrfeuer über die deutsche Front tei

Währenddessen stand Hauptmann .
Leuten in den Gängen des Forts , die sich inzwischen mit

grinsenden Fratzen angefüllt hatten . Sie standen schon
lange , während es draußen Nacht wurde , und horchten nvt

gespannten Nerven . Den Tumult im Forthof hatten sie

wahrgenommen , doch wußte keiner , was geschehen war . Die

Leute blickten zu Boden , ihre Hände umkrampften fester die

Stiele der Picken und Spaten . Ein riesiger Senegalneger
trat in den Gang . Er war Korporal und gab den Deutschen
mit einigen abgehackten Sätzen in schlechtem Französisch den

Befehl , sie sollten sich fertigmachen , um in die Gefangen¬

schaft abgeführt zu werden . Die Männer rührten sich nicht .
Um sie herum entstand eisige Stille . Der Hauptmann rief
mit lauter Stimme nach einem französischen Offizier . Ein

hundertstimmiges Gelächter war die Antwort . Der Kor¬

poral forderte die Deutschen auf , ihre Geräte zu Boden zu
legen . Mit bleichen Gesichtern standen sie an der Wand des

Festungssarges . Sie hofften immer noch , es werde sich ein

französischer Offizier zeigen . Sie sprachen sich gegenseitig
Mut zu vor der schwarzen Brandung , und schworen erneut ,
nicht voneinander zu lassen . So tropften die Minuten fort
von den Ergriffenen und sie fühlten , wie in den nächsten
Minuten der schwarze Erdteil über ihnen zusammenbrechen

müsse . Als nach geraumer Zeit kein französischer Offizier

Jugendliches Damenkleid aus kunstseid .

Krepp Monaco , gute Qualität , modisch ver¬

arbeitet , in schönen Modefarben . RM.175
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aus kunstseidenem Krepp Mimosa , gute

Qualität , mit neuartiger , aparter Tüll -

Applikation , moderne Farben RM.J £j. 50i

Elegantes Kleid für Nachmittag und

Abend aus Spitzenstoff , mit Unterkleid aus

kunstseidenem Krepp Satin . Von der Mode

bevorzugt . Verschiedene . Farben RM . 5459

EeMstW
ikNMlUWN

WeibllW . -

RMllllMN
sewissenhaft .

schnell , vreisw .
Sckreibmasch . -

Zentrale „
Schroll & Wahl ,

Langgaffe 8 .

Schreibstube

gut , billig
Musch , verleih .

, 50 Pf . täglich .
An - ii. Verkauf

• OiMhiite
Sie finden bei
mir eine Fülle
schöner Formen .

Umarbeiten
sachgemäß u . bill .

E . Reitz ,
Wellritzstr . 55

( Laden ) .
Moderne

Strickkleidung
nach Maß , in
Wolle » . Boucle

Strümvie
Aenderung und

Revaraturen .
Strickerei
Schneider ,

Hellmundstr . 40 ,
1 . Stock .

Schneiderin
sucht noch Kund ,
auß . dem Sause
Rieblstr , 3 , P .

Lampenschirme
(Seide , Pergament )

jeder Art , fertigt an

großes Lager sowie
Beleuchtungskörper

vr

i ^ iXi

Ä
M
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Dnunnen - Kolonnade .

12 .00

Wiesbadener * Fifm - Theafev * .

Urania : „ Gold nach Singapore .

die schonende Kaliwäsche mit Persil !

JagSfalt - dntcigen sind Eg und erfolgreich ! 4 ”

L . Schellenberg ’ sciie Hofbuchdruckerei
WIESBADENER TAGBLATT

Wäsche Ausstattung en
Wiesbaden , Wilhelmstraße 34

Webergasse 1 Nassauer Hof

Sonntag - Montag - Dienstag
in meiner Auslage und im Laden .

Emma Kluke

Wie schmutzig war dies Kleid vor dem Waschen 1 Und

jetzt ist es so blütenfrisch und duftig ! Ja , farbige Woll -

und Seidensachen werden durch die Persil - Kaliwäsche

auf schonendste Weise gewaschen und gepflegt . Es ist

der besondere Vorzug der Kaltwäsche , daß Farben

und Gewebe in ihrer Schönheit erhalten bleiben . Dar¬

um für alles , was waschbar ist :

Pfänder -

Versteigerung .

Montag , den 25 . Oktober , von 8V» Uhr ab ,
findet in . der Tnrnballe der ehemaligen Schule an
der Lehrttrahe eine Pfänderverfteigerung statt . Es
werden u . a . ausgeboten : Eine Schreibmaschine ,
zwei Schreibtische und verschiedenes Mobiliar .

Wiesbaden , den 22 . Oktober 1937 .
Der Oberbürgermeister .

Capitol : „ Mein Sohn , der

,Dic Landstreicher .
" Luna :

.. Olympia : „ Frauen -
!enn wir alle Engel wären .

"

Vornehme

Damenhüte
Pr . Qualitäten ! Billige Preise !

M . Thierbach
Friedrichs ! !- . 39 , I (k . Lad .)
Umarbeiten und Fassonieren in
tadell . Ausfuhr , u . bi » . Berechn .

Walhalla : „ Meiseken ." Thalia : „ 3

Ufa - Palast : „ Versprich mir nichts .

„ Heiratsinstitut 2da L Co .
" C

Herr Minister .
" Apollo : „ 7

Wenn wir alle Engel wären /
Launen .

" Union : „ W -

Rr . 248 . Sette 19 .

Bahnhofstr . 3 , Ruf 59311
Seit 1921 konzess . Fahrlehrer

in großer Auswahl .

H . Krieger , MM 9

HÜTE
Echter Borsalino

P. u . C . Habig - Wien

Stetten - Oberländer

Lincoln - Bennett

RM . 6 .75 bis 26 . -

Sie werfen kein Geld zum

Fenster hinaus
wenn Sie Ihre Bedarfs - und Werbedrucksachen in
unseren Werkstätten herstellen lassen . Wir geben
diesen das Aussehen , das zum Kauf anregt und
würdig repräsentiert .

Sonntag , 24 . Okt . : 11 .30 : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Günter Eberle . ( Kürkarten gültig . )

Montag , 25 . Okt . : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle Karl Bastian .
( Kurkarten gültig .)

16 .00 Futzball -Länderkampf Deutschland — Norwegen . 16 .40

Konzert . 18 .00 „ Heu ? geht es drum , daß ihr euch freut ! '

19 .00 Zeit , Nachrichten . 19 .10 Bitte einschalten ! — Sre

hören : die drei Rulands . 19 .40 Sportspiegel . 19 .45

Handball - Länderkampf Deutschland — Österreich .

20 .001 . Sonntagskonzert der Frankfurter Museumsgesell¬

schaft . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Sportspiegel .
22 .30 „ Wir bitten zum Tanz !" 24 .00 Musik .

Montag , den 25 . Oktober 1937 .
6 .00 Toccata D - Moll , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30

Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05
Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Musik . 10 .00 Schulfunk .
10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm , Wirtschaft ,
Wetter . 11 .40 Deutsche Scholle .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , offene Stellen .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .10 Immer¬

grün ! 15 .00 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirtschaft .
15 .15 Für unsere Kinder .

16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Zeit , Nachrichten .
19 .15 „ Stuttgart spielt auf .

" 21 .15 „ Klänge der Heimat .
"

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Wetter , Nachrichten ,
Sport . 22 .30 2m Zauberbann der Melodie . 24 .00

Nachtmusik .

HERREN - AUSSTATTUNGEN

FEINE FERTIGKLEIDUNG

Die kalten Tage verlangen
Schutz gegen Erkältungen , die
häusliche Gepflegtheit einen
flotten , geschmackvollen Anzug .

B e acht en Sie bitte meine

Sonder - Schau
molliger , schöner , preiswerter

Morgenröcke
Hausanzüge

Schlafanzüge

Pfarrkirche St . Bonifatius . Sonntag , 6 .00 und 7 .00 hl .

Messen , 8 .00 hl . Messe mit Predigt , 9 .00 Kindergottcsdienst
mit Predigt , 10 .00 Hochamt mit Predigt ( Militärgottesdienstj .
11 .30 letzte hl . Messe mit Predigt , 18 .00 Andacht . Wochen¬
tags hl . Messen um 6 .30 , 7 .15 und 9 .00 , Rosenkranzandacht
Dienstag , Donnerstag und Samstag 18 .00 .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .30 Frühmesse , 8 .00 zweite hl .
Messe mit Predigt , 9 .00 Kindergottesdienst mit Predigt ,
10 .00 Hochamt mit Predigt , 18 .00 Andacht mit Segen .
Wochentags hl . Messen um 6 .30 , 7 .30 und 8 .30 . Montag ,
Mittwoch und Freitag 20 .00 Rosenkranz - Andacht .

Pfarrkirche St . Dreifalttgkeit . 7 .00 Frühmesse , 8 .00

zweite hl . Messe , 9 .00 Kindergottesdienst ( hl . Messe mit

Predigt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt . 18 .00 Rosenkranz -

Andacht . Wochentags hl . Messen um 6 .30 , 7 . 15 und 8 .00 .

Pfarrkirche St . Elisabeth . 6 .30 und 7 .30 hl . Messen , 8 .30

2ugendgottesdienst mit gemeinschaftl . hl . Kommunion der

Erstkommunikanten , 10 .00 Hochamt . Letzte hl . Messe 11 .30 ,
18 .00 Andacht .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00 Beichte .
Sonntag 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt , 20 .00 Andacht .

Alt -kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt , Pfr . Eder .

Evangel . - lnther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirchs
Altpreutzens zugehörig ) , Dotzheimer Strasse 4 , 1 . Sonntag ,
9 .30 Beichte , 10 .00 Reformationsgottesdienst und hl . Abend -
mal . Pfr . Fritze . Mittwoch , 20 .00 Abendgottesdienst . Ober -

Kirchenrat Dr . Nagel .
Nenapostolische Gemeinde , Wiesbaden , Adelheidstratze 81

Sonntag , 9 .30 und 16 .00 , Mittwoch , 20 .30 Gottesdienste . —
W . - Biebrich , Diltheystr . 6 , Sonntag , 9 .30 und 16 .00 , Donners¬

tag , 20 .30 Gottesdienste . — W .-Schierstein , Adolfstr . 8 und
W .- Dotzheim , Luisenstr . 2 , Sonntag , 9 .30 und Mittwoch .
20 .30 Gottesdienste .

Ev . - lntherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher Str . 8 .
Sonntag , 10 .00 Predigtgottesdienst , 16 .00 Predigtgottes¬
dienst . Donnerstag , 20 .30 Gottesdienst . Pfr . Eikmcier .

Methodiften -Eemeinde , Dotzheimer Strasse 51 . Sonntag ,
9 .45 Predigt , Prediger Huxoll . 11 .00 Sonntagsschule . 16 .00

• Gemeinde - Erntedankfest in Mainz .
Christliche Gemeinde , Schwalbacher Strasse 44 . Sonntag ,

20 .15 Evangelisation . — W .-Biebrich , Rathausstr . 67 Hof .
Sonntag , 20 .30 Evangelisation . — W .- Schiersteiu , Wilhelm¬
straße 25 , 2 . Sonntag , 20 .15 Evangelisation .

MÄNTEL
für Jedes Wetter und

in jeder Schwere

RM . 32 — bis 150 —

Aquatite - Nicholson

Kurhaus .

Samstag , 23 . Okt . : 16 .00 im kleinen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 kleiner Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .)

Sonntag , 24 . Okt . : 16 .00 im grossen Kurhaussaal : Konzert .

Lertung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 im grossen Kurhaussaal :

Konzert . Leitung : Musikdirektor August Vogt . ( Dauer -

und Kurkarten gültig .)

Montag , 25 . Okt . : 20 .00 kleiner Kurhaussaal : l . Kammer¬

musik -Abend . Ausführende : Das Nocke - Quartett .

( Dauer - und Kurkarten gültig .)

Refidenz - Theater .

Samstag , 23 . Okt . : 20 .00 — 22 .45 : „ Die Primaneri « .
" Lust¬

spiel in 5 Bildern von S . Graff .

Sonntag , 24 . Okt . : 15 .30 — 17 .30 : Zum letzten Male : „ Eine

Fran wie Jutta ." Lustspiel in 3 Akten von Möller und

Lorenz . 20 .00 — 22 .45 : „ Die Primanerin ." Lustspiel in

5 Bildern von Sigmund Graff .

Montag , 25 . Olt . : 20 .00 — 22 .45 : „ Die Primanerin ." Lustspiel
in 5 Bildern von Sigmund Graff .

Det * Rundfunk .

Neichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 24 . Oktober 1937 .

W» | ■ repariert erstklassig ,

UfinlA schnellstens , preiswert .

™ ° Ipfflnn
Kirchgasse22,Tel . 24453 LiW I I Iwl

Prüfung Ihrer Radio - Röhren kostenlos

6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit Wasserstand . 8 .0a Wetter . 8 .10

Gymnastik . 8 .30 Deutsche Scholle . 8 .45 Musik . 9 .00

„ Alles was wir haben , mutz stehen im Dienst .
" 9 .30

Christliche Morgenfeier .
10 .15 Hört ihr des Herzens Hammerschlag ? 10 .30 Chor¬

gesang . 11 .15 Rings um meine Jagdhütte .

Musik . 14 .00 Kasperl treibt Gymnastik . 14 .30 Lustiger

Zoo . 15 .15 Deutsche Scholle .

14 Tage

Sprachunterricht
nach der bewährten Methode

loussaint - tangenscheidt
vollständig kostenlos !

Kein Auswendiglernen von Regeln , keine ?

Borkenntnisse , keine besondere Begabung /
erforderlich . Bolksschnibildnng genügt . /
Für jeden geeignet . Hunderttausende -*

aller Berufskreise haben bereits mit bestem / 3 $
Erfolg danach studiert und so ihre Lebens - $ • ersuche
läge verbessert . Auch Sie schaffen es ; um

versuchen Sie es nur . Teilen Sie uns 3 “ ic" *

auf nebenstehendem Abschnitt mit ,
welche Sprache Sie erlernen wollen .
Wir senden Ihnen Lehrmaterial für mccbotenen
14 Tage kostenlos und portofrei Probelektion btt
zn . Es braucht nicht zurückgefandt
zu werden . Sie gehen damit auch § «- - rache , kostend
kemerler Verpflichtung zum unt ) unverbindlich
Kauf oder zum Abonnement ä ?

ein . Senden Sie den Ab - . 3!ame : ............. —

schnitt heute noch ab ! / $ eIUf ; ................. .

LunMfchcidW BerlagsbiH - / ........ .......
hanhluna lPns .E.LsWMM ) /
S. 6 ./ StiMdjönetag 632 / <= tW ; .................... —

Luise Bilse
Raturheilvraris .

Behandlung akuter u . chronischer
Krankheiten . Fleckten .

Karser - Fnedrick -Ring 70 .
Televbon 24736 .

Svreckstd . : 9 — 11 und 4 — 6 Uhr .

Auto - fahrsdiulc

Christliche Wissenschaft , Luisenstratze 42 , 2 . Sonntag
10 .00 Gottesdienst . Mittwoch 19 .30 Zeugnisversammlung .

Deutfehes Theater .

Samstag , 23 . Okt . : 20 .00 — 22 .30 : Wegen Erkrankung des

Herrn Böhmer : „ Tiefland ." Musikdrama in einem

Vorspiel und 2 Atten von Eugen d ' Albert . Stamm¬

reihe E . ( 7 . Vorstellung .)

Sonntag , 24 . Okt . : 14 .00 — 16 .30 : „ La Traviata ." Oper in

4 Akten v . G . Verdi . ( Nutz . Stammreihe . ) 19 .30 — 22 .15 :

Zum ersten Male in der Neubearbeitung : „ Der Ober¬

steiger ." Operette in 7 Bildern von M . West u . L . Held .

Musik von , Carl Zeller . ( Außer Stammreihe ) .

Montag , 25 . Okt . : 20 .00 -22 .30 : „ Das Pergament ans Norcia ."

Komödie in 5 Akten v . E . Diesel . Stammt . A . ( 7 . Borst .)

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Kirche .

Sonntag , den 24 . Oktober
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Kelkheim i . T .

MMaMrlkW Mmiis
vom 31 . Oktober bis 7 . November 1937 Kelkheim i . T .

WALHALLA
THEATER

VäRIETE
'
/C ^

? . ■. ^ 6 » L » U« So . S .22 UHR L ’ • I

Ein Erfolg
frohen Humors !

Bühnenstück v . Hans Alfred Kihn
S

;

Auf der Bühne :

Sonntag vorm . 11 Uhr !

RENATE MÜLLER f
ADELE SANDROCK f

Die englische Heirat

Film - Palast
Schwalbacher Straße 8

Eintrittspr . : 50,75,1 .- , 1 .25,1 .50,2 .-

genital - n . ttmma t
"
S

Beratung u . fioftenanftfjlag unoertiinölitfi Tel . 26831

Qualitäts - Möbel

zu erstaunlich niedrigen Preisen

Schlafzimmer
afrikan . Birnbaum , poliert , CQß
Schrank 200 cm breit . . 0/U .

“

Speisezimmer
Nussbaumholz , poliert,Side - C7C
board . . . . komplett 0 / O .

"

Wohnzimmer
Birkenholz , matt poliert , TTrt
kombinierte Ausführung . UUU .

"

Herrenzimmer
Elche mit kaukas . Nußbaum , 7QC
schwere Verarbeitg ., kompl . JOQ .

"

Küchen
lasiert , 160 cm — IZH
komplett mltTlsch u . Stühlen UU *

-

Polstermöbel

In riesiger Auswahl , besonders preiswert

Kleinmöbel

in Stil - und moderner Ausführung , alle
Holzarten

Frankfurt a . M .

Neue Krame 28 - 30

Freie Lieferung ! Ehestandsdarlehen1

pielen die Hauptrollen in dem

B

Deutsdies Theater in IDiesbaden

Wett gibt $ rot

Residenz - Theater

Näh - und Stick

SCAIA

Theo Lingen

Trude Häfelin

Rudolf Platte

Ida Wüst

Ralph Arthur Roberts

Carsta Loeck

Angela Gornadi
Musikal -Virfuosin

Täglich 8 .15 Uhr ! Karten : - .50 , -.70 , -.80,1 .- , 1.50 HM.
Sonntag nachm . 4 Uhr Familien - Vorstellung

Karten : - .40 , und - .80 , Kinder 30 H

Füllhaltertinte
- . 25

Koch am Eck

G ehe mif

der Zelt I

Lies

täglich
das Wies¬

badener

Tagblati

Das große Fachgeschäft für Nähmaschinen und Fahrräder

Telephon 26175 Wiesbaden Mauritiusstr . 1

sie Seme MiWnl
NSG . „ Kraft durch Freude “ • Kreis Wiesbaden

Vegetarische Gesundheitsküche empfiehlt sich

Geschwister Heim - Speisehaus
Spiegelgasse 1,1 . Durch Jahrzehnte reicher Erfahrung u . prak -
tischerTätigk . Von 0 .75 b .1 .20 . Abonnenten Ermäßigung

Astronomische Gesellschaft „ URANIA "

Dienstag , den 26 . Oktober , pünktlich 20 Uhr im
Staat !, u . Realgymnasium ( Physikunterrichtsraum )
Mosbacher Straße 1 :

Experimental - Vortrag
Prof . Dr . Rudolph , Bad Homburg v . d . H .
Die kosmische Höhenstrahlung
Anschi , bei günst . Witterung Beobachtung
von Jupiter und Saturn auf der Sternwarte

Unkostenbeitrag für Nlchtmltglie der . . . 50 A
„ „ Schüler und Uniformen 25 S .

Vom 25 . bis 30 . Oktober d . J .
findet in den Abendstunden — auf
besonderen Wunsch auch tagsüber —

völlig kostenlose

Unterweisung , durch von der Fabrik
ausgebildete Lehrerin , statt .
Sofortige Anmeldung erforderlich

großen Lustspiel :

fjeitatsinflitut
36a L Eo .

oder

Alte Liebe rostet nicht

Ein Programm das jedem Besucher

frohe Stunden bereiten wird

4 . Vorstellung zu Volkspreisen ( von 60 Pf . an )
Sonntag , den 31 . Oktober ( 14 . 30 — 17 . 30 Uhr )

Uie blaue ütozur
Operette in 2 Akten und 1 Zwischenspiel von Franz Lehar

Der Vorverkauf an der Theaterkasse und bei den Vorver

kaufssteilen beginnt Montag , den 25 . Oktober

Cong - Cong
Wunder -Schimpanse tej

Mittwoch , den 27 . Oktober 1937

im großen Saale des Kurhauses

Gastspiel

£Mg WlM £0IWl G
„

Lachen inRunxendorf
“

Ferner wirken bekannte Berliner Film - und Bühnen¬
künstler mit , wie : Dorit Kreysler , Siegfried Rlupsch ,
Paul Schneider - Duncker , 2 Helgaers , Albert Bräu u .a .m .

Beg . 20 . 30 Uhr • Eintritt RM . 1 .- , 1 . 50,2 . - ( num . Plätze )

Karten bei den Ortswaltungen der DAF ., der
Kartenvorverkaufsstelle Luisenstr . 41 (Laden ) , an
der Kurhaustageskasse sowie an der Abendkasse

Heute : p | E PRIMANER IN

Sonntag , 24 . Oktober , 15 .30 Uhr Nachmitt .-
Vorstellung zu kleinen Preisen v . 0 .70 - 2 .50Mk .

EINE FRAU WIE JUTTA

Lustspiel in 3 Akten von Möller u . Lorenz

Abends 20 Uhr : Der große Erfolg

DiePRIMANERIN

e wme „ Zur Bötfe
“

•

Mauritiusitrabe 8 .
Empfehle für Sonntag :

Mittagrifen 1 .— im Abonn . — . 90 ,
Winbior - Suppe ,

Scholle geb . , Sauce Remoul . , ob .
Schweinekotelette ob . Rehbraten
u . Rotkohl , ober Damhirschragout
und Klötze , 1 .25 RM . Wiener
Schnitzel garniert , 1 .50 RM .
Scholle yeb . unb V» jg . Hahn .
Spezialität . : Gänsebraten , Hasen¬
braten . Rehrücken , jg . Hähne ,
Poulard ., Hübn . u . Kalbsbachsen .

3 Erwingos
Der Welt gewaltigster Flugseil -Akt

2 Malvidas Müiler - Hagen
Meister - Ikarier Deutscher Schalk

? ? Carter ? ?
mit 100000 Karten

Ellen Dea , ___ . _
tanzende

Jongleuse
D .abo .osp .ele

Karlheinz Schuhmann
der Tanzhumorist

Heute Samstag

| Nachts IQ45 Uhr |
außergewöhnliche

Spät - Vorstellung !

Sonderfilm,Stabe row , Dresden

Ab heute Samstag

Film - Palast
W . : 4 , 6 .15 , 8 .30 - S . : 2 , 4 , 6 .15 , 8 .30

RM . 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00

TagÜdTbls 4

*

Uhr morgens hören S .

0 | j | Xster -Akkordionlstin
"

iiattini Bai s

e Neue Tanzfläche

Das neue große Erfolgs -Programsn

10 Varlde - Stcrnd

Rose “

Niederwalluf
O Jeden Sonntag Tanz G

Jttatia Regtet
musiziert mit ihren Schülern
am 25 . Oktober , abends 8 Uhr
im KASINO , Friedrichstr . 22

Karten ä - .50 bei Ernst u .
Stoppler und Abendkasse

E Luna - Ten - Theater
Schwalbacher Str . 57

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Heute Sonntag letzter Tag !
H . Rühmann in

. Wenn wir alle Engel wären1
Ein Lustspiel der „ Tobis - Europa “

Ab Montag - Mittwoch :
Annabell « in

. Fräulein Josette - meine Frau *

In deutscher Sprache
Anf.: W. 4 Uhr, S . 2 Uhr . Letzte Vorst . 8 .30

FILM - PALAST
50 75 1. 00 1. 20 1. 50 2 . 00

s
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ButorifierteÖertretungen
für^ rk <>nKop

Automobile

Der Film einer großen Liebe

lel . 21330

Ausverkaufte Häuser -

Ufaöalast

Heute

Sonder - Spätvorstellung
mit dem großen Erfolgsfilm

UM

i-

foule

CiniriH Hfl DI Für Inhaber einer Hörerkarte der Volksbildungsstätte
Llliinil du ll . und für Mitglieder desReichskolonialbundes30Pf .

iti

Moritzstraße 6

(Asbest -Zement )

Mainz , Birnbaumsoasse 5

ITTIN6 - BENZIN
Familie H . Huirco

THALIA DAS REPRÄSENTATIVEFILM- GROSSTHEATER IM KURVIERTEL

I

1, 2S . /24 . Oktober 1937 .

2 . 00

6 .15

830
2oo

Uhr

Uhr

Autoreifen - Spezialhaus

und Neugummierung

Auto - Bedarf I Auto - Vermietung

Auto - Pflege I Auto - Reparaturen

Tank - Dienst I Auto - Fahrschulen

So :

4 .00

8 . 30

Die Presse schreibt : Das Märchenland
öffnet sich — alles wird in den Bann der
Märchenwelt gezogen . Ueber den mutigen
und lustigen Kater dröhnen währe Lach¬
salven durch das Theater .

Wiesbaden , Luisenstr . 7

TELEPHON 20203

Stumpf & Sohn / Inhaber B Ohl

WK LOO,
61 a .4 .30 Uhr

in Verbindung mit dem Reichskolonialbund

_____________________ Kreisverband Wiesbaden

Verkauf I Kundendienst

Reparaturwerkstätte
Ersatzteile

I

H Verkauf

A Kundendienst

D und Reparatur

Generalvertretung : Heinrich VollmCF

Dotzheimer Str . 61 • Tel . 21817 , Nachtruf 60362

Verschrottung
frbhi oh

Fahrschule -

Verkauf IKundendienst |
Reparaturwerkstatt/Garagen |
FRITZ KILIAN
Wiesbaden,Sonnenberger Str .82

Tausend lustige Situationen u . Verwechslungen
und die herrliche Musik von Ziehrer bietet

dieser Film

TANKT Uittings öle bevorzugt I

Auslieferungslager ,

und Großfunkstelle

Mainzer Str . 102 , Tel . 28616

Brauhaus
„

Zum Birnbaum “

Fahrschule

Höhn & Michel
Fahrzeug - Reparaturen
Rheinstraße 52 , Tel . 28929

Nr . 248 . Seite 21 .

Ein Meifterwerk ,
das zu jenen
feinen Lustspielen
gehört , die von
einem echten ,
von Herzen

kommenden Humor

überglänzt sind !

LMM
5 bis 50 kg
Besichtigung

Buaana Labn -
u . Fasaneriestr .
oder komme mit

Proben .
Postkarte an

E . Rittersbaus ,
Elasbera .

Wo
400 £ 15

So auch

OLE ^ - Tank - Dienst |
Frankfurter Str . l 22/24 |

Jalius Behrens hm .

demnächst AM STADION

Ü3R . Marschall
Schwalbacher Straße 41 / Tel . 23533

CARL GRÜN
Wiesbaden , Kais .- Friedr .- Ring 17
TELEPHON 27501

mit

Viktor de Kowa
Heinrich George
Chartott Daudert

Will Dohm

#

M IN DER NS • GEMEI NSCHAFT
F - KRAU O. U. R. C.H FREUDE .«

Dienstag , den 26 . Oktober , 20 . 30 Uhr

im Paulinenschlößchen s

Lichtbiider - Vortrag v . Reichsredner

Hugo Koenig , Berlin

Als Pflanzer und Farmer vor dem

Kriege am Kilimandscharo

in Deutsch - Ost - Afrika !

WIESBADEN
Mainzerstraße 118

Gegenüber Germania - Brauerei

Telephon 28089 / Privat 28039 jMBUCapitol
cw ? v 9 0 .« wxjerrv

Sie sehen besser

mit einer Brille

von Theis
Friedrichstr . 42

( Woolworthh .)

Lieferant aller
Kassen

am Bahnhofsplatz / Tel . 59946

Die Verpflegung Ihres Automobils durch

Autoheim WIESBADEN
H . Würfel Wwe .

Schwalbacher Straße 36 • Te1 . 254 7 4

Er kauft seine

£ rma - 1mperial
die richtige Kühler¬
haube und anderes
Winterzubehör
beim Fachmann , der
Ihn sehr preiswert u .
sorgfältig bedient I
Er geht zu

See I
Schwalbacher Str . 7

Tel . 23921

Autodusfayrt
20 .— 22 . 11 . ( Totensonnt . ) 3 Tage

Berdun
Schlachtfelder u . Kriegerfriedhöfe .
Preis einschl . Fahrt , llnterk . und

Verpflegung RM . 35 .— .
Ausk . u . Anmeldg . : Reiieuntern .
Karl Sippe ! , Wallau b . Wiesb . ,
Tel . 22 , und Zigarren -Bender ,
Wiesb . , Langgasse 39 , Tel . 22001 .

I
UFA - PALAST

3 herrliche Veranstaltungen
für Groß und Klein

Montag , Dienstag , Mittwoch
nachm . 2 . 15 Uhr

mit : =£

Paul Hörbiger
*

Lucie Englisch -

Rudolf Carl

IE . Drusowitsch

Walter Brüters \

Grell Theimer
'

Bootshaus v a aiw

Biebrich I AIMa
Jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei .

Barcarole
Die Nacht der Erfüllung

Der Film vom

Wunder der Liebe
Die Menschen

dieser Schicksalsnacht sind :

Gustav Fröhlich

Lida Baarova

Willy Birgel

UFA - PALAST
Benutzen Sie bitte den Vor¬
verkauf an der Tageskasse

Werk -, Lager -, Sport -
Hallen u . dgl . liefert
ein - u . doppelwandig

frost- end feuersicher
wetterfest und zerlegbar
IProsp.gr. Ert.Zaftlungsw?]

EntressKXS
Verkaufsstelle

Wiesbaden, Adeiheidstr. 24
Ruf 23832

Weihnachten .
Fertige

Oelgemälde
von 10 RM . an .
auch in Raten .

Borckstr . 17 . 4 l

Kriekmarken

E . stee
Hiieetjoden
Rl.Burgltr

Luise
Ullrich
als

Monika Pratt — —

ein wirkliches
Erlebnis !

MM SvN

Hunderte konnten keinen Einlaß finden !

Wir bitten die Nachmittags -Vorstellungen zu beachten .

.. n eslatioSan
Luis R =y

nuarantann

Preise : Kinder — . 30 , — 50 , — 75 , 1 .—

Erwachsene — .50 , — 75 . 1 .— , 1 . 20

In allen Städten überfüllte Häuser

Wir empfehlen die Kleinen und Kleinsten
zu begleiten

MMM

Bolhsbilöungsstätte
xXX\V̂ WIES BADEN ,

(TJÜnionTheater
R h e instraße 47

zeigt den lustigen
Carl Froelich - Film

Wenn wir alle Engel wären
mit Heinz Höhmann , Leni Marenbach

Voranzeige : Renate Müller

in Walzerkrieg
mit Willy Fritsch , Paul Hörbiger

S
' S “ * “ "

h empfiehlt seine gemütl . Lokale , sowie das gute

Qualitätsbier und die preiswerte und gute Küche

Spezialität : la Spundenkäse

■ • • • Aus ! Der Pi
nehm ungen Fxn

°
.
n zu 9r ° ß

' allen

en Unter .
. .

zu « Hem .1 ins Wasser

'nen -
heiß # Was

• Was n op

Emdern,
"

;
Hans Alb

*

nun

ers "Film

Die gelb

5 ° 9ge
0/sa Tscheche

dle beidi
iowa

Dorothea Wieck
nan $ Alb

muskeis

VZ \
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Der Spott des Sonntags .

Sportverein Wiesbaden — Eintracht Frankfurt :
Meisterschaftsspiel der Gauliga am 24 . Oktober auf der
Kampfbahn Frankfurter Straße . Anstoß um
14 .45 Uhr . Vorher Sportverein ( Reserve ) gegen Ein¬
tracht Frankfurt ( Reserve ) .
SpVgg . Nassau Wiesbaden I — FSV . 1917 Winkel :
Sonntag , 24 . Okt ., vorm . 10 .30 Uhr , a . d . Reichsbahnpla ^
Kickers/Reichsbahn 3 . gegen 4 . Mannschaft : 8 .45 Uhr
Reichsbahnplatz .

Sportfreunde Dotzheim — SK . Wald st raße ckm 24 . 10J
Meisterschaftsspiel auf „ Niederfeld

»
Anstoß 14 .45 llhr . 1

FSB . 1908 Schierstein — Kickers/Reichsbahn :
Meisterschaftsspiel am 24 . Okt . Anstoß 10 .30 Uhr an der
Dotzheimer Straße . 8 .45 Uhr Reserven .
FK . Vierstadt — FK . Östlich : Meistersch .- Vorentschei -
dung 2 .45 Uhr „ Fichten

"
; vorher Vierstadt H — Nassau ni, :

SB . Erbenheim — Post - SV . Wiesbaden am 24 . 10 .
Anstoß 14 .45 Uhr , Platz am Wasserwerk .

Handball .

Sportverein Wiesbaden — Polizei - SV . Wies¬
baden : Meisterschaftsspiel am 24 . Oktober . Anwurf
11 llhr , Frankfurter Straße ( vorher Reserven ) .
Turnerbund Wiesbaden — T v . H e ch t s h e i m am 24 . 10 .
Anwurf 11 llhr , „ Kleinfeldchen

"
. Vorher Reserven .

Post - SB . Wiesbaden — Tv . 1846 Biebrich am24 . 10 .
Anwurf 15 Uhr , Sportplatz Waldstraße .
Sportfreunde — SA . Geisenheim am 24 . Oktober ,
11 llhr , „ Kleinfeldchen

"
( unterer Platz ) .

Reichsbahn - TSV . — SK . Waldstraße : 15 llhr ,
Reichsbahnplatz .

Kegelsport .

Verein Wiesb . Kegler E . B . Sonntag , 24 . Okt ., vorm . 9 Uhr ,
Kegelsporth ., Waldstr . 111 : Eröffnung d . Vereinsspiele 37/38 .

Illlilllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Biebrich . SpVgg . Nassau muß also wissen , daß sie einen
couragierten Gegner vor sich hat , der mit großem Tempera¬
ment an seine Aufgabe Herangehen wird . Den Vereinigten
kann man , wie des öfteren , ein Plus an technischem Rüst¬
zeug in dieses Gefecht mitgeben , aber die „ Suppe wird allein
davon nicht fett

"
. Die SpVgg . muß sich mehr als bisher mit

dem Torschuß anfreunden , dann tarnt und wird der erhoffte
Sieg über die Rheingauer Gäste eintreten .

Vollständig offen ist der Spielausgang Sport¬
freunde —

'
S K . Wald st raße . Sm vergangenen Jahr

trennte man sich torlos auf dem Niederfeld , wehrend an der
Waldstraße der SK . mit 2 :0 vorne blieb . In diesem Jahre
haben die Schwarzweißen trotz ihrer Verstärkungen aus¬
wärts noch nicht siegen können , was den Sportfreunden hin¬
gegen bereits zweimal glückte . Die Rückkehr Dingeldeins
wirkt sich für diese Mannschaft günstig aus , und es ist an¬
zunehmen , daß bei gleichstarken Hintermannschaften die
Einheimischen den durchschlagskräftigeren Angriff einzu¬
setzen haben . Es ist kaum anzunehmen , daß der Sportklub
ausgerechnet die jetzt in stärkster Besetzung herauskommen¬
den Sportfreunde am Sonntag überrunden könnte , zumal
als Eastverein .

FSV . 1908 Schier st ein — Kickers/Reichs¬
bahn lieferten sich im vergangenen Jahre direkt drama¬

tische Treffen . Einmal fiel beim Stand von 1 :1 buchstäblich
in letzter Sekunde der Siegestreffer für die Kickers . Am
Hafen fetzten sich die Schwarzweitzen mit 4 :2 etwas bester
durch . Das diesjährige Zusammentreffen fällt mit einem
spielerischen Auftrieb beider Mannschaften zusammen , so
daß die Chancen für beide Seiten gleicherweise offen sind .
Der Neuaufbau bei den Schicrsteinern hat sich gegen Wald¬

straße und in Rüdesheim mit zweimal 2 :2 ordentlich be¬
währt . Man hofft , mehr von dieser Elf zu hören die das

Zeug hat , eine höhere Rangstufe in der Tabelle einzu¬
nehmen . Die Vereinigten dürfen sich glücklich schätzen , just
im rechten Augenblick wieder über Uhl und Hildner ver¬

fügen zu können .
FV . Sonnenberg - Rambach hat noch nicht gegen

SpVgg . Eltville verloren . Die Elf zeigte vor 8 Tagen
auf dem Reichsbahnplatz ausgeglichenes und vielversprechen¬
des Können , das auf eigenem Platz noch einen Schutz
größeren Zutrauens tragen dürste . Gerade SpVgg . Elt¬
ville mit Fehlinger in Verteidigung kann nur durch starke
Flügel überwunden werden , und der FV . hat brauchbare
und schuhgewandte Außen , die nur richtig eingesetzt werden

muffen ( Eckhardt !) , um das Offensivspiel des FV . ins Rollen

zu bringen . Wenn Petry/Lambrich/Schmidt wieder so Luft
schaffen wie am Vorsonntag , wird es Flick und seinen Neben¬
leuten schwer fallen , das Loch zu finden .

Kreisklasse n :

FK . Bierstadt — FK . Östrich .
SV . Erbenheim — Post - SV . Wiesbaden .
FK . Naurod — SpVgg . Frauenstein .
SB . Aulhausen - SK . Erbach .

Die Tabellenführer unter sich . Jetzt mutz es klarere
Fronten geben . Fragt sich nur , wer vorne bleiben wird .
Wir entscheiden uns für FK . Bierstadt und SV . Erben¬
heim , die über FK . Ostrich und P o st - SV . zu Hause
mehr zuzusetzen haben müßten — oder sollte die Poft den
l : 0 - Sieg vom Vorjahr wieder neu aufleben lasten wollen ?
Wir glauben es kaum , da die Erbenheimer wohl nach dem
peinlichen Zwischenfall vor 8 Tagen durch eine besonders
saubere Mannschaftsleistung überzeugen wollen . Die
Östricher Kampfmannschaft wird ein anderer "

Gegner sein als
Aulhausen oder Erbach . Das werden die Bierstadter
Stürmer wohl bald zu spüren bekommen . Aber auf ver¬
trautem Gelände und vor einheimischem Publikum sollten
ihnen aber doch einige entscheidende Züge gelingen , zumal
sie bereits gegen die Post zeitweise wirklich gute Zusammen¬
arbeit Leigten .

Wesentlich offener ist die Partie in Naurod , wo die
SpVgg . Frauen st ein mutmatzlich schon recht zuftieden
wäre , das 2 :2 des Vorjahres erreicht zu haben . Vielleicht ist

Dee
'

Reidjsfpottfüfjtet 50 Jafjte alt

Reichssportführer von Tschammer und Osten
vollendet am 25 . Oktober sein 50 . Lebensjahr . Er ist in
Dresden geboren , war Offizier und wurde nach dem
Kriege Landwirt . Schon damals ist er in der nationalen
Bewegung tätig gewesen und trat 1929 in die NSDAP , ein .
Er übernahm nach der Machtergreifung einen großen Wir -
kungskrets , der seinen eigenen Neigungen entsprach , als ihn
der Führer zum Reichssportfuhrer ernannte .

Der Nationalsozialismus hat wie keine andere Bewe -
gung die Ertüchtigung aller Volksgenosten in Sport und
Spiel tn den Mittelpunkt des Lebens und zu einer Er -
ölehungsaufgabe in der Jugend gestellt . Für den Neichs -
sportfuhrer von Tschammer und Osten mußte es zunächst
daraus ankommen , die organisatorischen Voraussetzungen
eines solchen Programms zu schaffen . Die bis dahin nur
lockere Zusammenfassung der Sport - und Turnverbände in
einem Reichsausschutz wurde ersetzt durch die straffe Glie¬
derung des Reichsbundes für Leibesübungen ,der alle Zersplitterung beseitigt hat und jegliche Rivali¬
täten ausschaltet , um die besten Kräfte heranzubilden . Die
Olympiade des Jahres 1936 brachte die ersten großen
Erfolge dieser zielbewußten Arbeit . Es ist nicht zu viel ge¬
sagt , daß sie zu einem Ruhmesblatt in der Geschichte der
deutschen Leibesübungen geworden ist . Dabei hat es der
Rerchssportführer immer wieder betont , daß das eigentliche
Ziel der körperlichen Ertüchtigung nicht in der Heraus -
arbeitung , von Höchstleistungen liegt , sondern in einer mög -
Iiajjr großen Breitenentwicklung des Sports aller
Arten beruhen soll . Auf ihnen können sich dann auch die
Spitzenleistungen aufbauen , die aneifernd zu wirken ver¬
mögen . Deshalb hat von Tschammer und Osten den größten
Nachdruck darauf gelegt , die Aufgabe der Leibesübungen in
alle Zweige der Erziehung hineinzutragen . So kam es u . a .
zu den Vereinbarungen zwischen der HI . und dem Reichs -

Reichssportführer von Tschammer und Osten .

Am 25 . Oktober begeht der Reichssportführer seinen
50 . Geburtstag . ( Erich Zander , Archiv , K . )

bund , sowie zwischen der Arbeitsfront als der Trägerin des
Sports in den Betrieben und den Sportverbänden . Hinter
all diesen Planungen und Zielen steht die Tatkraft und der
begeisterte Glaube des Reichssportführers . Besonders die
Millionen deutscher Turner und Sportler werden seiner am
50 . Geburtstag mit Dankbarkeit und guten Wünschen ge¬
denken .

Fußball .

föntiadjt ffrantfutt fjofft auf Sieg in Wiesbaden .

Und Borussia hofft auf SBW .

Gau Südwest :
SV . Wiesbaden — Eintracht Frankfurt .
Wormatia Worms — Opel Rüsselsheim .

BSV. Frankfurt — FK . Pirmasens .
orustia Neunkirchen - FV . Saarbrücken .

1 . FK . Kaiserslautern — Kickers Offenbach .

Die Frage , ob Eintracht Frankfurt den SV .
Wiesbaden schlägt , ist wichtig für die weitere Tabellen¬
gestaltung , denn am gleichen Tage steigt das Saar -
„ Derb y

"
Borustia — FVS . Die Borussen denken in Solds

Deckung Bresche zu schlagen . Die exponierte Stellung ver¬
langt nun einmal den erfolgreichen Fortgang der Ope¬
rationen . Mit anderen Worten : Fortsetzung der Offensive
und Erkämpfung des 6 . Sieges , um endlich auch den letzten
Konkurrenten los zu werden , der sich so zäh an di - Fersen
heftete : Eintracht ! In Neunkirchen wünscht man den Wies¬
badenern einen glücklichen und erfolgreichen Tag .

Die Eintracht antwortet Borustia mit
Gorka ; Groß Stubb ; Grämlich , Fürbeth , Lindemann ;
Röll , Wirschmg , Heyl , A . Schmitt , Grein ,

Wormatias 4 :0 - Vezwinger ! Danke , schnauft der SVW .
und diktiert

Wolf ; Holz , Debus ; Lubjuhn , Weilbächer , Sieben¬
tritt ; Schulmeyer , Schmitt , Fuchs , Hombach II ,
Wilhelm

ins Gehege . Etwas besseres kann er nicht beitreiben . Holz
ist Soldat und spielt als Back in der Äeserve . Durchaus
befriedigend . Jetzt heißt cs einmal , die Gedankenkiste etwas
mehr anzustrengen als beispielsweise in Offenbach . Und das
beherzigen , was der Trainer diese Woche seinen robusten
Zuhörern in die Ohren donnerte . Meine Herren , die
Eewehrlage — hat der die Offenbacher Fußballblase zer¬
pflückt ! Und wie redete er den Männern zu ! Wenn sich
das alles bis zum Sonntag in Energien verwandelt . . .

Da hat vor acht Tagen die Verteidigung gewackelt —
muß gegen Eintracht ganz anders werden . Weilbächer ist
noch mehr im Bilde als bisher und „ Siebzig

" will sich be¬

stimmt früher vom Ball trennen . Sagt er . Und da auch
Schulmeyer keinen einzigen Blick in die Mitte ( außer dem
Maßnehmen seiner 1000 am Sonntag hereinbrausenden
Flanken ) riskieren , geschweige dahin übersiedeln will , ist der
SVW ., wie diese kleinen Beispiele erläutern

"
sollen , theo¬

retisch und praktisch , „ seelisch und leiblich
"

nach Menschen¬
möglichkeit gestärkt , gefestigt , vorbereitet worden . Als
Frauenkron begann , seine eigenen Ansichten über das Ein¬
tracht - Spiel zu äußern , verließ die Presse auf Zehenspitzen
den weihevollen Raum . Mehr zu sagen , erübrigt sich daher .
Im Vorjahr gewann SVW . 4 :0 und verlor 0 :3 . Nun
machen Sie sich selbst doch einen Vers daraus !

Eintracht ist nach dem 4 :0 das Bukett des Gaues Süd -
west und die „ dicke Bertha

" aller ehrgeizigen Frankfurter
Hoffnungen geworden . Verständlich und seit urdenklichen
Fußballzeiten ist das so Usus : man prunkt am Main gern
mit der Eintracht und dem FSV . Man hat so seine
Schwächen . Soll auch woanders so sein . Andere Städte ,
andere Prestigen . Deswegen sehen mir die Eintracht doch
Über alle Matzen gern kommen . Denn sie kann wirklich
viel , sehr viel . Technisch und taktisch ist sie in den Futzball -
stiefeln groß geworden . Schon zum Schluß der vergangenen
Saison stand sie merklich unter Dampf , Das wunschgemäße
Sich - wieder - einfügen der Ex -Internationalen Grämlich
und Stubb in die verjüngte Mannschaft , der große Er¬
folgsstürmer W i r s ch i n g , das große Talent Schmitt ,
der bärenstarke Ex - Offenbacher Lindemann oder der

„ Eisgekühlte
" (Soria — mit solchen Überdurchschnitts¬

kräften konnte man das sturmerprobte Dreigestirn Ebert /
Winkler / Kern zerhauen , geht man nun als Favorit
gegen die Deckung Wolf/Holz/Debus vor .

Es darf abschließend verraten werden , daß auch diese
Eintracht verwundbar ist . ? ? ? Weil nämlich ungefähr dre
gleiche Elf froh war , gegen Offenbach 1 :0 , in Pirmasens 2 : 1
gesiegt zu haben , und gegen den FSV . langte es auf eignem
Platz nur zu einem 2 :2 . Das sind andererseits z . T . Vereine ,
die bereits den SVW . bitterbös hineinlegten . Dafür ge¬
wann dieser auch schon in Saarbrücken . Man wähle nun aus
dieser Schachtel pikanter Futzballmöglichkeiten . Vielleicht
läßt Eintracht nur die eine übrig , aber dann wollen wir sie
auch wirklich „ im Glanze

"
sehen .

Ungewißheit auf den Kampsfeldern in Bezirk und Kreis .

Wer ist eigentlich Favorit ?

Bezirk Rheinhessen :

Viktoria Walldorf — FV . 02 Biebrich ( fällt aus ) .
FSV . 1905 Mainz — SpVgg . Weisenau .
SB . Kostheim — Hassia Bingen .
SB . Flörsheim — FVgg . 1903 Mombach .
FV . Geisenheim — Fontana Finthen .

Das ist nämlich die Frage ! Ob die frisch -fröhliche
Außenseiterrolle die den morgen spielfreien FV . 02 Bieb -

rich in einem Nutsch an die Spitze der neuen Klasse führte ,
auch weiterhin den Bewährungsstempel erhält ? Angesichts
der heutigen Rangfolge eine Frage von Berechtigung , denn
es geht die Mär , die Bezirksgruppe sei an Spielstärke und
Material schwächer geworden . Und das will man mit den
Punktverlusten der „ Gesetzten

"
begründen und eben der

iatfadfe , daß der Neuling führe . Ewig zwecklose Erörte¬

rungen . Wenn wir auf die Tabelle blicken , bann können
wir außer der darum um so bemerkenswerteren Ausnahme¬
stellung des FV . 1902 nur eine ganz große Ausge¬
glichenheit feststellen , die sich sogar im Torverhältnis
ausprägt und die die Starke der Rheinhesien zu sein scheint .
Warum tut sich denn eine so zuverlässige und kampfgeübte
Elf wie Mombach so schwer ? Weil sie fast weiter nichts wie
Lokalkämpfe mit nicht weniger Tüchtigen auszutragen
hat , und so geht es dem FSV . 1905 Mainz und vielen
anderen . Vielleicht schwimmt der FV . 1902 so leicht oben¬

auf , weil er diese Bindungen und Belastungen nicht kennt
und zu fürchten braucht ! Warten wir es ab , ob morgen
eine „ Lüftung

"
eingetreten ist und ob die Biebricher weiter

noch so mit dem Stand der Dinge zufrieden sein können wie
bisher . Im Übrigen geht der Kampf Groß - Mainz gegen
Groß - Maittz weiter . Und dem FV . Geisenheim wäre

weitere Punktzufuhr zu gönnen . Nur , Finthen rückt so
leicht nichts heraus .

Die Hindernisse türmen sich .

Kreisklasse I :

SpVW . Nassau — SV . Winkel .
Spottsreunde Dotzheim — SK . Waldstraße .
FSB . 1908 Schierstein — Kickers/Reichsbahn .
FV . Sonnenberg - Rambach — SpVgg . Eltville .
SpVgg . Hochheim — Germania Rüdesheim .

Ja , die Hindernisie türmen sich . Die Spitzenreiter
müffen fest im Sattel sitzen. Es stehen eine ganze Anzahl
Mannschaften auf dem Sprung , um aus guten Bereitschafts¬
stellungen heraus ins Vordertreffen zu stürzen . Da mutz
z . B . Germania Rüdesheim nach Hochheim . Ein
Verein , der längst nicht mehr irgendwer ist , sondern der
ungeschlagene Kreismeister n 1936/37 und derzeitige
Tabellenführer der Kreisklaffe I . Eine Elf also , die sich seit
1 % Jahren sozusagen ununterbrochen im Ansturm befindet ,
ohne dabei bisher auch nur ein einzigesmal abgeschlagen zu
werden ! Das ist mehr als allerhand , und daher sagen wir
auch nicht , SpVgg . Hochheim sei zu Hause Favorit , wie
das vielleicht der berühmten Papierform nach aussehen
könnte . Trotzdem wirds von Sonntag zu Sonntag schwerer
für den Führenden . Er merkt es wohl selber schon . . .

Für den SV . Winkel , der mit seinem blanken Punkt -
verhaltnis von 6 :0 sogar noch bester dasteht als sein Nach¬
bar , gilt es jetzt auf fremden Plätzen Beute zu holen . Ger¬
mania hat da schon erheblich mehr geleistet ( Sonnenberg ,
Nastau ) — den Winkelern , die noch im Vorjahr Abstiegs¬
sorgen hatten , geht eigentlich nicht dieser spielerische Ruf
voraus . Aber sie schufen bisher drei fette Überraschungen :
2 : 1 gegen Hochheim , 3 :2 gegen Dotzheim und 6 :0 gegen 1919
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Der Kampf vor dem TDuefteeis .
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Da lagen die schönen gelbbraunen Brat¬
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'
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echten Reizker , die großen Parasols zu
Dutzenden umgeworfen oder zertreten am
Boden . Wer Pilze nicht kennt , lasse sie
stehen für den Kenner . Es ist zumeist nur

Eedankenlosgikeit , solch einen Pilz durch
Stockschlag oder Fußtritt niederzustrecken .
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ieden

cht fit

ganz rm
im Jrr -
Keine

uns über ihre Wanderung nach Köln

einen begeisterten Artikel geschrieben ,

dem wir einiges entnehmen .

( Die Schriftleitung .)

Wandern , wer möchte es nicht gern ? !

Die Jugend , ja die kann es und es ist herr¬

lich zu sehen , wie sie ausziehen , mit allem

Möglichen und Unmöglichen bepackt . Jugend

Bezirksklasse :

SB . Wiesbaden — Polizei -SV . Wiesbaden .
Post - SV . Wiesbaden — So . 1846 Biebrich .
Tbd . Wiesbaden — So . Hechtsheim .
SV . 1919 Biebrich — So . 1846 Kastel ( 3 : 7 ) .

FLr Zuschriften aus dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik ueröffentlicht werde » uud möglichst knapp und gegenständlich gehalten sei « sollen , übernimmt die

Schristleitung nur die prehgesetzliche Berantwor tuug .
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Vielleicht tragen diese Zeilen dazu bei ,
sinnlosem Zerstörungstrieb auch in dieser
Hinsicht zu steuern . Erfreuen wir uns des

herrlichen Waldes und seiner Geschöpfe
: “
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gegen
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Schuß
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werden
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„ Die gefräßigen Füchse .
"

Zu einer Notiz mit dieser Überschrift
aus Nauroth i . T . schreibt uns unser Jagd -

Alter spielt keine Rolle .

Frau Lina Vurchardt

Dtn

ILOhtoti «

Weitete IttotorraiMDelttefotde ,

Sarusfi nicht zu halten .

Kaum hat uns die Meldung über den neuen absoluten
Motorrad - Weltrekord Taruffis erreicht , da übermittelt der

Draht aus Oberitalien schon wieder Weltrekorde des

schnellen Italieners . Die Meile mit stehendem Start durch¬
raste Taruffi mit seiner 500 -eew - Gilera mit einem Mittel
von 171,383 km und verbesserte damit die Rekorde in der
500er - und 750er - Klasse . Bisheriger Rekordhalter war der

Münchener Ernst Henne , und zwar bis 500 ecm mit 170,401
Stdkm . und bis 750 ecm mit 171,210 Stdkm .

Taruffi fuhr übrigens seinen neuen , auf 274,281 Stdkm .
stehenden abfoluten Weltrekord nicht über die fliegende
Meile sondern über den fliegenden Kilometer , für den er
die phantastische Zeit von nur 13,13 Sekunden benötigte .
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tiq eingespielten Ersatz nichts anderes übrigbleiben , als in

Ehren zu unterliegen .
Die P o st , die nach zwei doppelstelligen Niederlagen

gegen Vereine der Spitzengruppe durch den Wiedereintritt

Haupts in ihren Angriff viel an Durchschlagskraft ge¬
wonnen hat und gleich zwei Mannschaften des Hinter¬

treffens zweistellig hineinlegte , steht nun vor der Aufgabe ,
gegen eine anerkannt starke Elf zu beweisen , was sie leisten
kann . Leider fehlt mit dem Verteidiger Reist eine Haupt¬

stütze der Hintermannschaft , und das Paar Vomhoff /
Schmücking erscheint nicht schnell genug , um mit den Vorder¬

leuten Karst n , Strack I und Elousfier den Schlußmann

Karst I gegen die flinken und wuchtigen Stürmer des T v .

Biebrich genügend zu entlasten . An Verlusttoren wird

es nicht mangeln . Fragt sich , ob der mit Schuster , Haupt ,
Strack II , Dauer und Siefer neugeordnete Sturm eins mehr
schießen kann . Das wird davon abhängen , wie sich der

Halbrechte einstellt . Als Einzelspieler und Weitwerfer wird

er der gewandten Biebricher Deckung nur selten entgehen ,
fügt er sich aber sinnvoll ein , dann kann er dem Spiel die

entscheidende Wendung geben . Voriges Jahr unterlag die

Post mit 2 :5 und 4 :7 .
Turnerbund hofft auf den ersten Punktgewinn .

Eine günstigere Gelegenheit wird sich so bald nicht wieder
bieten . Die Blauen sagen sich , wenn wir gegen den Tv .

Biebrich nur 6 :10 verloren haben und die Hechtsheimer
2 : 18 , dann kann es diesmal nicht schief gehen . Wenn auch
derartige Vergleiche nur sehr bedingte Schlüße auf die

nächste Kampfhandlung zulassen , so vermittel sie doch ein

beruhigendes Gefühl . Es möge dem Turnerbund auch er¬

halten bleiben , wenn es , was nicht ausgeschlossen ist , der

harten Kampfmannfchaft , die morgen gegen ihn anrennt ,
gelingt , aus einer Überrumpelung Nutzen zu ziehen . Nicht
aus dem Konzept bringen laßen ! Die Hechtsheimer neigen
dazu , unerfahren und unbeherrscht wie sie noch sind , ihr

Pulver vorzeitig zu verschießen . Sie sind bis jetzt noch

jeder Mannschaft unterlegen , die sich nicht durch ihren Clan

Einer ähnlichen Unsitte ist es zu dan¬
ken , wenn der Pilzkenner und - sucher fast
auf jedem Gange viele gute eßbare Pilze

■ ' '
geworfen ober zertreten findet ,
die schönen gelbbraunen Brät -

ahns
m der

Das Widersinnigste aber ist , daß oft

ganz in der Nähe des schönen Fliegenpilzes
der viel weniger schöne , aber dafür viel

giftigere Knollenblätterpilz , der schon mit

Champignons in verhängnisvoller Weise
verwechselt wurde , sich ungestörten Daseins
erfreut . Es wäre daher weit begreiflicher ,
wenn man diesen emsiger beseitigte und

bekanntmachte als den schönen Fliegenpilz ,

d « sMbvMN

kann ja auch noch viel tragen , aber im
Alter ist dies schon schwieriger . Der Wunsch ,
schon in meiner Lugend erwacht , einmal
eine größere Wanderung zu machen , so etwa
von Wiesbaden nach Köln war mein

Sehnen . Leider kam es nicht dazu . Ich hatte
ein Ladengeschäft und konnte dieserhalb
nicht fort . Krankheit in der Familie ließ
meinen Wunsch noch aussichtsloser erschei¬
nen . Kurz und gut , ich hatte auf die schöne
Wanderung verzichtet . Da trat in meinem
Leben eine ungeahnte Änderung ein . Mein

Sohn mußte fort und mein Mann war ge¬
storben . Ich stand allein , sodaß ich unter
dielen Umständen mein Geschäft aufgeben
mußte . Da , eines Tages war es wieder da ,
nämlich das Verlangen nach Wandern . Nun
war ich aber unterdeßen über 66 Jahre alt

geworden : dennoch gah ich den langgefaßteil
Plan nicht auf , und die hohe Zahl der

Jahre ließ mich falt ; im Gegenteil , mein

Wunsch wurde noch heißer , als sich eine Ver¬
wandte von mir aus Köln tiereiterflärte ,
nach Wiesbaden zu kommen , um die Tour
nach Köln auf Schusters Rappen mit zu
machen . Die Verwandte war nicht etwa eine

junge Dame , sondern hatte auch schon die
Sechzig überschritten . Also an einem schönen
Montagmorgen des Monats September d . I .
zogen wir aus , bepackt mit dem Allernot¬
wendigsten . Es ging in eine Handtasche
und ich kann jedem , der das Wandern liebt ,
empfehlen es nachzumachen . Es gibt einfach
kein Perkehrsmittel , was mir diese herr¬
liche Fußwanderung an Naturschönheiten
ersetzen könnte .

einschüchtern ließ . Sie haben allerdings auch schon zwei
Zähler errungen und erwarten vorn Turnerbund zwei wei¬
tere , die sie in Sicherheit bringen sollen . Es heißt also für
die Hiesigen trotz aller vermeintlichen Vorteile , auf der Hut
sein . — Vorher Reserven .

SV . 1919 Biebrich will den zweiten Gang gegen
Kastel mit Kindelmann ; Pradt , P . Schön ; Mehler ,
Muhler , Schmidt ; Bernhardt , Vierod , W . Schön , Böhler
und Bickert bestreiten . Das ist eine Vertretung , an der die
Kasteler scheitern können . Verlieren die Biebricher , dann
sind sie mit im Abstiegsstrudel . Wir nehmen an , daß sie ,
diese Gefahr vor Augen , zeigen werden , daß mehr in ihnen
steckt , als bis jetzt zu erkennen war .

Jugend : Tbd . — SVW . ; Sportfreunde I — Tv . 1846

Biebrich ; Eintracht — Post ; Schierstein — Waldstraße ;
Sportfreunde H — Sportfreunde in .

Kreisklasse :

Sgb . Riidesheim — Eintracht Wiesbaden .
So . Niedernhausen — Sgb . Schierstein .
Sportfreunde Wiesbaden — SA . Geisenheim .
Reichsbahn - SSV . Wiesbaden — SK . Waldstraße .

Wer wird am Sonntagabend die Spitze haben ?

Rüdesheim ober Eintracht ? Auf bem Papier
Rüdesheim . Das stört die Eintracht nicht . Sie stellt sich

auf den Gegner ein . Mit (Seipel und Wessel vor sich er¬

scheint ihr Schlußmann Böhm erheblich mehr gesichert als

bisher . Fröhlich ( früher NSK .) , Friedrich und Säglitz
bilden eine Läuferreihe , die die Absichten des Rüdesheimer
Jnirensturms schon durchkreuzen kann , und mit Schneider ,
Haardt , Fischer , Kahl und Bauer marschiert ein Angriff
auf , der auch vor einem guten Torhüter nicht zu kapitulieren
braucht . Die Partie ist so lange nicht aussichtslos , wie die
Wiesbadener als Mannschaft mit Überlegung und Ruhe zu¬
sammenwirken ; die Lage wird in dem Augenblick bedenk¬

lich , wo sie sich durch Teilerfolge des Gegners verwirren

laßen und ins Einzelspiel verfallen . Schierstein sei eine

Warnung ! — Rüdesheim H — Eintracht AH .

Die Schier st einer werden in Niedernhausen
einige Mühe haben , um bei der Spitze zu bleiben . Sn der

Verteidigung spielt diesmal Wehnert für Keiper . Kahl
übernimmt wieder die Sturmführung . Man erwartet , daß
seine Schnelligkeit und sein Überblick dem Angriff zugute
kommen , dessen Flügel mit Heuthaler , Altenheimer und

Schimpl , Finsterbusch besetzt sind .

Die Sportfreunde sind wieder beim Umgrup¬
pieren und sich noch nicht klar darüber , wie sie es diesmal

versuchen . Der Geisenheimer SA . sollte es nicht

schwer fallen , gegen die unfertige Mannschaft ihre Stellung
weiter zu verbessern .

Auch dem Reichstiahn - TSV . droht wieder eine

Niederlage . Mit dem neuen Torwart Steinmeyer , den Ver¬

teidigern Hänelt und Säger , den Läufern Salomon ( wei¬

terem Zuwachs aus dem Heer ) , Schneider , Wiirner und den

Stürmern Diefenbach , Nevian , Schäfer , Meier und Dreßbach
ist der SK . Waldstraße gut gerüstet . — SK . Wald -

straße H — Tschft . Rambach I .

- Waldesboden und der Lebensgemeinschaft
. seiner Organismen einige Aufmerksamkeit

I zu schenken , der sieht , wie die größte Künst -
s lerin Natur , mit zierlichen Formen und
‘

leuchtend Buntem Farbenspiel den Waldes¬

teppich webt , muß oft genug bedauernd er -

| kennen , daß manche Volksgenossen nur wenig
e Verständnnis dafür aufzubringen vermögen ,

r Da gucken , als wenn sie den Wanderer er -
■ freuen wollten , so ein halbes Dutzend schöner
' roter Fliegenpilze mit ihrem weiß ge -

r sprenkelten Hütchen am Rande des Tannen -

dickichts aus dem Boden , und weiter leuch -

r ten schon einige voll entwickelte tellergroße
! Fruchtkörper in herrlichem Rot mit weißen
: Tupfenringen dem Beschauer entgegen . Er
: bleibt stehen , freut sich daran ; es ist ihm
l ein ästhetischer Genuß und er denkt , wenn
r er kurz darauf wieder des Weges wandelt :
E Setzt sind auch die kleinen Köpfchen schon
I ausgewachsen , und du wirst eine prächtige
! Pilzfamilie von leuchtenden Farben : n
! allen Größen beieinander finden . — Nichts
- von alledem ; denn inzwischen ist einer da -
I gewesen und hat die ganze Gesellschaft mit

| dem Stock oder Fuße derartig bearbeitet, .
I daß nur noch eine häßliche breiige Masse
t davon übrig geblieben ist . — Als Schreiber
t dieser Zeilen einmal eine Frau bei solcher
| „ Arbeit "

zur Rede stellte , erhielt er die

ss« s möglich , da der FK . bis jetzt sehr unterschiedliche

Leistungen zeigte .

In Aulhausen ringen die Letzten um die ersten

Punkte . Wir entscheiden uns für den schußkräftigeren

Platzverein .

Sammelgruppe : Erbenheim n — Post H ; Bier -

S
’

bt n — Nassau IH ; Vierstadt in — Kloppenheim I ;
)2 Biebrich IH — Frauenstein H ; Reichstiahn/Kickers

1H . — IV . Mannschaft .

Ferner : Nassau II — 1902 Biebrich Soma ; Sonnen -

herg - Rambach H — SVW . m .

Norwegens Fußballelf wird in Berlin den

Kampf gegen Deutschland ohne den vorzüglichen Linksaußen

Prust ad bestreiten müßen , der verletzt ist . An seiner

Stelle spielt nun Jörgen .
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Der Naturfreund , der gewohnt ist , wo Antwort : „ Die sind giftig , die mutz man

immer möglich , in unseren schönen Taunus - ausrotten , wo man kann !" O sancta

wald hinauszuwandern und mit offenem simplicitas ! Wenn wir alles , was in der

Sluae für Wachsen und Werden auch dem Natur für den Menschen die Bezeichnung
~ ~ - ■ ' c n <- - ~ — —

„ giftig
"

hat , ausrotten wollten , dann hätten
wir ja eine nette Bescherung , ganz abge¬
sehen davon , datz wir auch Vlumenlieb -

linge wie das Maiglöckchen aUsrotten
müßten .

Mitarbeiter Dr . L . Roth :
Der Satz „ da die Füchse im neuen Jagd¬

gesetz Schonzeit genießen . . .
“ ist irrig .

Der Fuchs hat keine Schonzeit .
---- --

Gegenteil . Der Artikelschreitier ist
tum . § 38 bestimmt ausdrücklich :
Schonzeit genießen Schwarzwild , Füchse ,
Iltisse , jedoch dürfen führende weibliche
Stücke

'
dieser Wildarten in der Zeit vom

16 . März Bis 15 . Juni nicht erlegt werden .

Es ist der letzte Tag der Vorrunde . Aber nur der Tv .
Biebrich wird morgen prograrnrngernätz mit der ersten Hälfte

seiner Spiele fertig . Wenn auch SV . Biebrich und Kastel

jijon zum Rückspiel aufgerufen worben sind , so ist doch noch
eine ganze Reihe Hängepartien zu erledigen . Dadurch , daß

Z am vorigen Sonntag bem Spielverlegungsantrag der

. Polizei stattgegeben wurde , konnten die ursprünglich vor -
i gesehenen Paarungen diesmal nicht alle beibehalten wer -

! den . Durch die Änderungen werden vielleicht schwebende
I Fragen beschleunigt geklärt . Über die Spielstärke von
। Kastel , der Post und des SV . 1919 Biebrich besteht bei¬

spielsweise zur Zeit durchaus keine einheitliche Meinung ,
und die Neulinge Turnerbund und Hechtsheim möchten gern
wißen , wer von ihnen dem Abstieg näher ist , ober ob nicht

doch noch eine ber alten Mannschaften ( SB . Biebrich ? )

hineingezogen werden kann . Bedeutungsvolle Verschie¬
bungen in der Reihenfolge sind am Sonntag leicht möglich .

Die Begegnung des Sportvereins mit der m *

• lizei verliert dadurch beträchtlich an Reiz , daß die .
k zisten , denen drei Stürmer und ein Verteidiger gesperrt

wurden , durch diese Schwächung von vornherein stark im

Nachteil sind . Mit Wade ; Gerlach , Herbert ; Feser , Fischer ,
Voß ; Stauch , Vothe , Destroff , Schroer und Hölper ( früher
NSK .) werden sie zwar immer noch eine recht achtbare

Vertretung stellen ; ihr wären auch auf allen Plätzen
EBancen einzuräumen , nur an der Frankfurter Straße nicht .

E Dort erwartet sie der SVW . mit Böckel ; Hauser , Chr .
Krämer ; Kolk , Mondel , Bader ; Herzer , Rach , Monhoff ,
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Mein Arzt kannte mich nicht wieder !

geblümte Ordnung

Langgasse 24 , Ruf 22375 Asthma , Stoffwechsel

Melissengeist erzielt hatte . Ich dachte mir . wenn er nicht nützt , schaden wird er

Taiblatt -inzeigen sind billig und erfolgreich

Wiesbaden , Blüchersfr . 9 , den 23 . Oktober 1937 .

KRummecK

Rheuma -
, Vicht -

EinFüllhalter m .durchsichtig ,
großem Tintenraum , großer
Goldfeder , Preis RM . 10 .—

Ein Grabmal mit

Glasschiebetüren

werden auch
staunen wie
schmerzlos

Ihr Hühnerauge
beseitigt !

Auto - Verleih
nur die neuesten Modelle !

3 <älhe9Tlittelacher

JBans ßehr

WMWe
Pfund 16 Pf .

Wäscherei Kraft
Tel . 27659 .

BlntKrdslaui - Tcc
verschafft ruhigen Schlaf,isterprobt bei Ver¬

kalkung,Ee -Jemmung,Atemnot , Herzklopfen ,
Kopfweh , Schwindel , Unfähigk . klar zu denk . ,

Dis Üerlobung unserer

Tochter JKälhe mit

tHerrn tReichsbank -CJnspekfor

Jtans ßehr geben mir hier¬

mit bekannt .

Massage mcd.

Fußpflege
von 1.- Mark an

K . Strehle
staatlich geprüft
Webergasse 4

out keinen Fall . So kaufte ich im Juni 1936 die 1. Flasche Klosterfrau -Melissengeist , den ich wie vorgcschrieben
einnahm . Bei der Hartnäckigkeit meines Leidens empfand ich eine Linderung erst , als ich bereits mehrere
Flaschen geleert hatte . Fortlaufend kaufte ich jeden ' 4. Tag eine weitere Flafchc und konnte im Herbst 1936 ju
meinem Erstaunen wahrnehmen , daß mein Puls nicht mehr so oft aussetzte . Ich habe dann bis ZUM MärZ
dieses Jahres regelmäßig 3mal täglich Klosterfrau -Melissengeist eingenommen , mit dem Erfolg , daß mein Pul ?
überhaupt nicht mehr aussetzt und die Schmerzen und Beschwerden vollständig verschwunden sind . Mein Aussehen ,

Die vielseitige , allgemein gesundheitsfördernde Wirkung des Klosterfrau -Mc «
lisfengeistes ist seit über einem Jahrhundert allgemein anerkannt . Als Heilkräuter -
dcstillat , das die wertvollsten Substanzen aus einer ganzen Anzahl bewährter
Heilpflanzen enthält , wirkt cs jedoch auch bei bestimmten Erkrankungen , z. B .
nervösen Herzleiden und ähnlichen Beschwerden , ausgezeichnet . So berichtet Herr
Kriminalkommissar i . R . Heinz Zander . Köln , Luxemburger Str . 35 . (Bild neben¬
stehend ) am 8 . Juni 1937 wie folgt :

. .Im Januar 1935 erkrankte ich an einem Herzleiden verbunden mit Anfällen .
Außerdem stellten sich Beschwerden verschiedener Art ein . Nervenschmerzen im
linken Arm und schließlich Kopfschmerzen , die fast unerträglich waren . Bei jeder
kleinen Anstrengung setzte der Puls aus . Hierzu genügte , daß ich mich im Belt
auf eine andere Seite drehte . Später setzte der Puls immer wieder aus : 2 Puls -
fchläge , daraus Pause . Ich suhlte mich so schwach , daß ich mit einer Besserung
nicht mehr rechnete .

Im Westdeutschen Beobachter las ich damals den Bericht einer herzleidenden
Frau über die guten Erfolge . die fie mit dem Einnehmen von Klostersrou -

Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Blechdose (8 Pflaster )
68 PL , in Apotheken u . Drogerien .

Sicher zu haben : Drog . F . Alexi ,
MichelsbergO ; Drog . Brecher , Neu¬
gasse 14 ; Drog Geipel , Bleichstr . 19 ;
Drog . A . Jünke . Kaiser - Friedrich -

Ring 30 ; Drog .Apotheker E . Kocks ,
Kräuter - u . Drogenhaus , Sedanpli -

Smit SJlitlelacher

u . 9rau ,
Maria , geb . Olroig

Log !. tHospiz , Oranienstraße

Soennecken
1310

Meine Niederlassung in Wiesbaden

gebe ich hiermit bekannt

Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

-Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Seine Ruh
’

Ist hin, sein Schlaf gestört durch den ewigen Krach
im Haus. Warum benutzt er aber auch nicht
OHROPAX-Geräuschschützer? Plastisch formbare Ku-
gelnzumAbschließendes Gehörganges. Schachtel mit
6 Paar RM1.90 in Apotheken. Drogerienund Sanitäts¬
geschäften. Max Negwer. Apotheker. Potsdam A8

Auto - Fahrschule

Brezing
Bertramst . 15 0 Fernspr . 23016
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MM
Damen - und

Herren - Mäntel .
Bequeme

Monatsraten .
Artbnr Stuckart .

Vertreter .
Wiesbaden .
Riehlstr . 2 ,

Besuch unverb .

HansSprengel
staatl . gepr . Dentist

Biumenthalstraße 11
Gepflegtes
Aussehen

durch die haltbaren

WELLA
DAV ER WELLEN

Danksagung .

Für die herzliche Teilnahme , die uns beim Heimgang unserer
lieben Mutter

Bahnhofstraße 24 Tel .
gegenüb . Hansa -Hotel 20434

Gebrauchte

Dreiradlieferwagen
in jeder Stärke

Motorrad - Haus Helfrich

Mainz , Rheinstr . 1 , T . 41674

Tafeläpfel
zum Ueberwintern ,

nur erstklassige Sorten , von
15 — 25 Mk . frei Keller .

Franz Kuhn
Frankfurt a . M . . Heidestratze 5 . 2 .

Offszanka - Pelze
Inh . Hermann Walter

Wiesbaden • Webergasse 5

Frau Helene Schölte
geb . Pimmel

zuteil wurde , auch für Kranz - und Blumenspenden , sprechen
wir allen unseren aufrichtigen Dank aus . Besonderen Dank
Herrn Probst lic . Peter für die trostreichen Worte .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Paul Schalte .

Ab 25 . Oktober 1937

befindet sich meine Praxis

Luisenplatz 4
I . Stock

neben Buchhandlung Schwaedt

Zahnarzt Dr . Fritz Sünder

Strumpfkasten . . 1 .—

Wäschekasten . . 2 .50

Wattedosen . . .
Tafchentuchkaften - .75

Schmuckkästchen .

hat sich derart gebessert , daß mein Arzt , den ich nach monatclanger Pause nochmalsaussuchte , mich nicht wieder¬
erkannte . Heute suhle ich mich mit meinen 68 Jahren genau so wie vor meiner Erkrankung im Jahre 1935 .

um dankbar Ihnen gegenüber zu sein , bin ich damit einverstanden , daß Sie Vorstehendes vcrössentlichen . damit
kranke Menschen ersahren , wie man mit Klosiersrau -Melistengeist sich Erlcichteruna verschaffen bzw . genesen kann . "

Dieser Bericht beweist eistens daß Klosterfrau - Melissengeist bei den oben erwähnten
geiundheitlichen Beichwerden em recht wirk ' ames Mittel ist: ferne völlige Unschädlichkeit ist außer¬
dem seit über 100 Jahren bekannt . Zweitens zeigt er , daß es darauf ankommt , ihn syste -
malisch nach Vorschrift zu gebrauchen . Bei vorübergehenden Unpäßlichkeiten wird der Erfolg sehr rasch
eintretcn . Bei schweren Erkrankungen und vorgeschrittenem Alter bedarf es entsprechender Zeit .

Schon der berühmte mittelalterliche Arzt Paracelsus sagt : „ Die Melisse ist von allen Dingen , die die Erde
hervorbringt , die beste Pflanze füt das Herz . "

Dabei ist fie völlig unschädlich und ihre Wirkung vereinigt sich mit den edelsten Stossen aus einer großen
Zahl anderer Heilpflanzen , die im Klosterfrau .Melissengeist enthalten sind . So sollte jeder , der an ähnlichen
Beschwerden leidet . Klostersrau -Melisiengeist versuchen . Selbstverständlich wird man bei ernsthaften Leiden immer
auch seinen Arzt zu Rate ziehen , wie auch Klosterfrau -Melissengeist viel von Ärzten als sogenanntes funktio¬
nelles Mittel zur Kräftigung des Körpers und Unterstützung der Heilvorgänge empfohlen wird .

Verlangen Sie den echten Klosterfrau -Melissengeist bei Ihrem Apotheker oder Drogisten . Nur echt in der
Hauen Packung mit den drei Nonnen . Flaschen zu RM 2 .95 , 1.75 und 0.95 : niemals lose .

Elastisch , beschwingt und leicht !

Wie eine Feder sollen Ihre Fußeinlagen sein .
Aber auch Ihre Füße müssen für das ganze
Leben so bleiben . — Ebenso soll Ihre Bandage
und auch dem Amputierten seine Prothese sein .
Kommen Sie bei Bedarf in mein bewährtes
Fachgeschäft und lassen Sie sich beraten

Friedridt Haxehier
Orthopädiemechaniker - Meister und Bandagist

Wiesbaden , Ellenbogengasse 9

Fußeinlagen nach Maß von 5 . 50 RM . an .
Leibbinden nach Maß von 12 .— RM . an .
Bandagen , Leibbinden , Gummistrümpfe ,
Kunstgiieder - Neuanfertigung und deren
Reparaturen . Sanitätswaren .

Koch am Eck
zeigt Ihnen eine große Auswahl Füllhalter

Sie finden jede Spitzenbreite

f OUlfUfrX
*

gen bereits vorhandene Krankheiten borzugehen, ist bestimmt nicht das Richtige. Beize«
für seine Gesundheit etwas tun , insb. dem Körper wichtige Mineralstoge znführen , deren «
dringend bedarf . 3m Hubertusbader Brnnnensalz haben wir ein natürlich ^
Produkt , welches den lebenswichtigen Kalk zusammen mit ebenso wichtigen MineralsLZ
wie Kieselsäure, Brom , Jod u. a., in leicht aufnahmefähiger Form enthält und dadurch^
ein wirksamer Helfer des Arztes im Kampf gegen bestimmte Krankheiten der Knochen,
Schleimhäute , des Blutes , der Haut und der Rewen anzusprechen ist. — Verbrauche»
äußern anerkennend ihre Zufriedenheit . Original <P ., ca. 4 — 6 Wochen ausreichend
■ RM . 2.20, Doppel -B . RM 3.85, in Apotheken und Drogerien zu haben . Verlangen 8

Sie noch beute kostenloseWochenpackung und aufklärende Bwschüre von der Firma W
Hubermsbader Brunnen - Komor . Bln . - Schöneberg 180, Reppichftr . 26. WM

Füllhalter , elegante Form ;
stabile Goldfeder , hoch¬
wertig , Preis RM . 13 . 50

Es gibt Leute , denen nichts protzig genug
sein kann . Für sie sind die Möbel nicht dazu
da , um darin behaglich zu wohnen , sondern
um vor anderen damit zu prahlen . Solche
Kunden und Möbel haben wir nicht . Men¬
schen mit eigener Meinung und e nem ge¬
bildeten Geschmack wissen , daß sie bei uns
alles finden , was zu einer beglückend .Wohn¬
form gehört . Vollkommen in künstlerischer
Gestaltung und Qualität und dabei preis¬
wert , dassind die bekannten Erzeugnisse der

DEUTSCHE
WERKSTÄTTEN
Frankfurt a . M . , a . Opernplafc
Möbel - Teppiche - Stoffe - Kunstgewerbe

Bitte besuchen Sie uns einmal zwanglos
oder schreiben Sie uns .

Katalog RM . 1 .50 , Prospekt W1 frei .

Flotte , gute und billige

Straßen - und

Sportanzüge
Übergangs - und Winter - Mäntel für Herren

und Damen in großer Auswahl

Anfertigung nach Ihren eignen
Körpermaßen

Kleider - Betz
Wagemannstr . 5 / Auf Wunsch Teilzahlung

ParapadtBad

Achten Sie bitte . . .

Mauergasse 8 und 15

das große Fachgeschäft für

Möbel
,

Betten , Bettwaren

Schlafzimmer,Wohn - u . Speisezimmer ,
Küchen , Einzel - , Weißlack - u . Polster¬
möbel

Metall - , Holz - und Kinderbetten

Meine Spezialität :
Schlaraffia - Matratzen seit über 25 Jahren
bewährt

Matratzen in jeder Preislage und

Füllung aus eigenen Werkstätten

Bettfedern , Daunen , über 25 Sorten vor¬
rätig
Inletts , Dreile , in großer Auswahl

Deckbetten , Kissen

Stepp - u . Daunendecken , Schlafdecken
sehr preiswert

Puppenwagen , die neuesten Modelle ,
werden bei geringer Anzahlung zurück¬

gestellt
Freie Lieferung - Annahme
aller Bedarfsdeckungsscheine

Tel . 26122

und Ischias - Leidende trinken

jetzt den echten Muhlhan
' s -

Harnsaure - Tee

der Harnsäure löst und aus¬
scheidet , das Blut gleichzeitig
entgiftet und entsäuert . Orig . -

Packung RM . - . 75 und 1 .-

nur in der

Drogerie

MHenheiiner
Ecke Sismarnnng u.

Dohheiinei Strotze

öterbekiille in Wiesbaden

Friedrich Sieronimus , 67 Jahre ,
Eustav - Adolf - Straße 11 .

Josef Lewandowski , 7 I .. Franken -
stratze 15 .

Rosalie Staffel , geb . Eallinger ,
Wwe . . 84 Jahre . Hainerweg 15 .

Marte Krämer , geb . Flemming ,
66 Jahre , Waldstratze 103 .

Ludwig Dreyling , 73 Jahre , W -
Schierstein , Dotzheimer Str . 3 .

Sterbeliille in W . - NebM
Theodor Loos , 72 Jahre , Weiher¬

gasse 2 .

‘fteruen und

KräfHgung . gesunden Schlaf

Towfflä
Aus Pflanzen und Kräutern .
Rein natürlich und unschädlich .
Halbe Fl . M . 2 - OriginakFL . M 3,15

Prospekte und Proben kostenlos

in den

Wiesbadener Reformhäusern :

Reform - und Kräuterhaus MEYRER
Rheinstraße 71

Kellers ' Reformhaus S . KELLER u .
L . FISCHER , Faulbrunnenstr . 13

Salus Reformhaus J . BORST
Friedrichstraße 18

Reformhaus Freude , E . MATTKE
Sedanstraße 13
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